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V 26241 COldenburg 
lütjenburg
lensahn

Do., 31. Oktober
11.00 – 17.00 Uhr geöffnet

Oldenburg, Lütjenburg,
Heiligenhafen

Aktion

beachten sie 

unsere aktuelle

prospekt-
beilage!

BIS zu

kaufhaus-stolz.comBurg/Fehmarn · Heiligenhafen
Kellenhusen · Grömitz · Scharbeutz

Auch am 31.10. geöffnet:

11.00 - 17.00 Uhr

Täglich stundenweise Mega-Rabatte!

vom 30.10. bis 04.11.

in allen Filialen!

35%
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IMPRESSUM
der reporter Oldenburg
Das Familienwochenblatt für Oldenburg/H.,
Damlos, Dahme, Hohwacht, Lensahn,
Lütjenburg, Selent, Wangels, Kaköhl 
sowie die dazwischenliegenden Orte:
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn
Gertrudenthaler Straße 3

der reporter Oldenburg
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Telefon 0   43   61  -   6   32   03
Fax  0 43 61- 6   30   03
www.derreporter.com
E-Mail: info@derreporter.com
Auflage 18.000 Exemplare
Druck Druckhaus Walsrode GmbH & Co.KG

UNSERE PARTNER:
der reporter Fehmarn
Stüben-Verlag+Werbung
Tel. 0   43   71  -  86   27-0
E-Mail: satzreporter@t-online.de
der reporter Neustadt
Balticum-Verlag+Werbung
Tel. 0   45   61-51   70-0
E-Mail: info@der-reporter.de
der reporter Eutin, Plön, Preetz 
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Tel. 0   45   21   -   70   11-0 • Fax 70   11   33
E-Mail: anzeigen@der-reporter.info
der reporter Timmend. Strand
Verlag PM-Druck
Tel. 0   45   03  -   21 40
E-Mail: anzeigen@reporter-tdf.de
nord reporter Kühlungsborn  
nord reporter Klaus Koch e.K.
Tel. (038293) - 41 000
E-Mail: der.reporter@t-online.de
Probsteer 
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Tel. 0  4 31 -   24 24 • Fax 24 51 36
E-Mail: info@probsteer.de
Mit Namen und Buchstaben gekennzeichnete 
Artikel müssen nicht der Meinung der Redaktion 
entsprechen.
Für die aufgegebenen Anzeigen wird keine Haftung 
übernommen.
Die von uns entworfenen Anzeigen und Texte  bleiben 
auch nach Veröffentlichung unser Eigentum.
Jede Verwendung - insbesondere Ablichtung, 
Vervielfältigung oder Abdruck bedarf unserer 
ausdrücklichen Zustimmung.
Anzeigen, die in der Gestaltung nicht die Zustimmung 
des Inserenten finden, werden nicht ersetzt. Nur 
Anzeigen mit sinnentstellenden Fehlern werden in der 
folgenden Ausgabe mit der Richtigstellung 
veröffentlicht.
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23701 Eutin 23689 Luschendorf
www.carl-bremer.de

23758 Oldenburg

Gesamtaufl age:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.
Sofern Sie keine Beilagen erhalten haben,
melden Sie sich bitte umgehend bei uns 

unter Tel. 0 43 61 - 6 32 03.

BEILAGENHINWEIS
Der heutigen Ausgabe (44 / 2019) des
Familienwochenblattes „der reporter”
liegen Prospekte folgender Firmen bei:

Teilaufl age:

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Die Beantwortung Ihrer Anfrage
obliegt allein dem Auftraggeber.

SCHEFFLER
B A U G E S C H Ä F T

A m   H o l m  3 0
2 3 7 3 0  N E U S T A D T
T E L E F O N  0 4 5 6 1 / 5 1 5 8 0
T E L E F A X  0 4 5 6 1 / 5 1 5 8 2 1

Hochbau
Maurer-, Beton-,
Fliesenarbeiten, 

Sanierung

Schornsteinbau
und -Technik

G
m
b
H

schefflerbau@t-online.de

76

Hochwertige Qualität für alle Friedhöfe
Friedhofsanträge, Grabeinfassungen,
Nachschriften, 5 Jahre Garantie
Liegestein ca. 50 x 40 x 12 cm inkl. MwSt. 66,-

Jeder vertiefte Buchstabe inkl. MwSt. 3,60
Beratung nach tel. Terminvereinbarung

GRABSTEINE

DE PAOLI
Oldenburg/Sebenter Weg 48

04361/626626

Preise: www.contedepaoli.com

Die Gartenprofis

Gehölzschnitt
Baumpflege

Dr.-Julius-Stinde-Straße 4 
Lensahn | Tel.: 04363 / 900915

Maschinenring
Service GmbH

Partyservice 
Schuhstr. 67 • Oldenburg • Telefon (0 43 61) 22 40

Unsere Angebote von Do. – Sa.
Zwiebelmett i. Darm  Stck. 1.99 €

hausgem. Fleischsalat 100 g 0.79 €

MIETSTATION für Gewerbe und Privat

Minibagger | Rüttelplatten | Anhänger |Vertikutierer | Schredder | uvm.
Information unter 0 43 61 / 72 22 oder www.gartenbau-ehmke.de

Bau- u. Gartenmaschinen

 (0 43 61) 72 22

GARTENBAU Thomas Ehmke
23758 Oldenburg/H. • Langer Segen • Fax (0 43 61) 86 22

übernimmt Hausmeisterarbeiten
wie: � Rasen-, Garten- und Anlagenpflege
 � Fräsen und Vertikutieren � Abfuhr von Gartenmüll
 � Fällen von Bäumen (Problemfällung) mit Abfuhr

 � Pflasterarbeiten in gärtnerischer Gestaltung � Kaminholz nach Wunsch

oder 01 71 / 5 47 11 69
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Oldenburg. (cj)    Am Freitag, 
den 22. November, wird in 
Oldenburg der Kinder- und 
Jugendbeirat gewählt. Im 
Rahmen einer Jugendvollver-
sammlung haben Kinder und 
Jugendliche um 16.00 Uhr die 
Möglichkeit, ihre Stimme im 
Bildung- und Kulturzentrum 
in der Göhler Straße 56 abzu-
geben.

Der Oldenburger Kin-
der- und Jugendbeirat hat 
sich aufgelöst, um damit den 

Weg für Neuwahlen frei zu 
machen, die im Zuge einer 
landesweiten Kampagne 
für mehr Jugendbeteiligung 
in der Kommunalpolitik in 
ganz Schleswig-Holstein 
stattfinden. Mithilfe der lan-
desweiten Wahlen, die vom 
18. – 24. November 2019 in 
32 Gemeinden in Schleswig-
Holstein stattfinden, soll die 
Bedeutung der kommunalen 
Jugendbeteiligung verdeutli-
ch werden. So steht jetzt eine 

Neuwahl des Kinder- und 
Jugendbeirats an, obwohl er 
erst im vergangenen Jahr ge-
wählt wurde. Die Oldenbur-
ger Kinder und Jugendlichen 
sollten deshalb ihr demo-
kratisches Recht nutzen, um 
durch Abgabe ihrer Stimmen 
oder aber ihrer Bewerbungen 
um einen Platz im Kinder- 
und Jugendbeirat, ihre Inte-
ressenvertretung zu stärken. 
Wahlberechtigt ist, wer das 
10. Lebensjahr vollendet hat, 

Oldenburger Kinder und Jugendliche wählen am 22. 11. ihre Interessenvertretung
nicht älter als 18 Jahre ist 
und seinen Hauptwohnsitz in 
Oldenburg hat. Die gleichen 
Voraussetzungen müssen 
vorliegen, damit man gewählt 
werden kann.  

Oldenburg. (eb)    Ein ganz 
besonderes Jahr mit vielen 
Aktionen und guten Ideen 
zur Darstellung der eigenen 
Leistungsfähigkeit sowie der 
Gewinnung von neuen Mit-

Es gibt noch Karten für den Jubiläums-Feuerwehrball

finden Sie
ab sofort im Internet unter
aksh-notdienst.de

APOTHEKEN-
NOTDIENST

gliedern neigt sich für die Ka-
meradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Oldenburg dem Ende zu.

Begangen wurde das 
150-jährige Bestehen der ak-
tiven Wehr, das nun in einem 
Jubiläumsball mit Gästen im 
Oldenburger Schützenhof 
erneut gefeiert wird. Einlass 
zum Ball ist am Sonnabend, 
dem 09. November ab 19.00 
Uhr. Die Veranstalter bitten 

um Teilnahme in Abendgar-
derobe, Beginn ist um 20.00 
Uhr.

Karten zum Jubiläumsball 
sind derzeit für 10,- Euro je 
Stück im Oldenburger Rat-
haus im Zimmer 2.11 bei Frau 
von der Heyde erhältlich. Die 
Organisatoren sowie alle Ka-
meradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Oldenburg freuen sich auf 
eine große Nachfrage und 
einen rauschenden Ball mit 
ihren Gästen bei Tanz und 
Tombola. 

Anzeige Anzeige

Bingo mit der 
AWO Hansühn

Hansühn. (ll)    Zu einem 
gemütlichen Bingoabend 
lädt der AWO- Ortsverein 
Hansühn am Freitag, den 
1. November, nach Han-
sühn ins Sportlerheim ein. 
Beginn ist um 19.00 Uhr. In 
Zwei Runden werden viele 
Fleisch- und Wurstpreise so-
wie Süßigkeiten verspielt. 
Bitte Freunde, Nachbarn und 
Bekannte mitbringen. Mit-
spielen lohnt sich. Außerdem 
erfahren Sie die neuesten 
Veranstaltungstermine des 
AWO Ortsvereins Hansühn.

Den Fahrdienst organisiert 
wie immer Frau Gabi Wilde, 
Tel. 04361-6263550 
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Krüger-Haustechnik
Installations- und Heizungsbaumeister

Bad-Sanierung • Heizungstausch
Wartungen und Reparaturarbeiten

Olaf Krüger • Brookkamp 32 • 23758 Göhl
Tel. 0 43 61- 62 37 71 • Mobil 01 76 - 63 77 05 21

✁

Janzen & Janzen-Markmann GbR Voßbarg 23 | 23689 Pansdorf
✁

Qualität als Markenzeichen
Das gelbe Ofenhaus

Hase Kaminofenbau - Stützpunkthändler
Kaminöfen von Contura, Lotus, Varde, Hwam, Leda, Rika

12 Öfen in der Ausstellung unter Feuer - fachkundige Beratung

Mo.-Fr. 10 - 18 Uhr,
Sa. 10 - 14 Uhr

www.dasgelbeofenhaus.de
☎ 0 45 04 / 60 94 29

Meisterbetrieb seit 1967
Georg Janzen Schornsteinbau GmbH ☎ 04504/609429

Oldenburg. (eb)     „Wir zie-
hen gerne an einem Strang 
und unterstützen das Bemü-
hen der Freiwilligen Feuer-

wehr Oldenburg, neue Kame-
radinnen und Kameraden zu 
finden“, betonten Oldenburgs 

Bürgermeister Martin Voigt 
und Fachbereichsleiter Den-
nis Carlson übereinstimmend 
am vergangenen Freitag an-
lässlich einer Werbekam-
pagne der Freiwilligen Feu-
erwehr Oldenburg vor dem 
Rathaus. Mit Stand vom 25. 
Oktober hat die Freiwillige 
Feuerwehr Oldenburg in die-
sem Jahr bereits 161 Einsätze 
absolviert und kann dabei 
nach Aussage von Gemein-
dewehrführer André Hassel-
mann im Schnitt leider nur 
auf 35-40 Kameradinnen und 
Kameraden aus der aktiven 
Wehr zurückgreifen. „Wir 
sind zwar 69 Kameradinnen 
und Kameraden mit Erstmit-
gliedschaft in der Einsatzab-
teilung und kommen mit 3 Ka-
meradinnen und Kameraden 

Freiwillige Feuerwehr Oldenburg 
braucht Verstärkung

in Zweitmitgliedschaft auf 
72 einsatzfähige Kräfte, doch 
sind aufgrund von beruflicher 
Abwesenheit oder Krankheit 

zumeist nur genannte 35-40 
Kameradinnen und Kame-
raden einsatzbereit. Da es 
sich dabei oftmals um densel-
ben Personenkreis handelt, 
ist die Belastung entspre-
chend hoch. Von daher wäre 
es wünschenswert, für Ein-
sätze wenigstens 50 Kamera-
dinnen und Kameraden zur 
Verfügung zu haben. Hierfür 
wünschen wir uns körper-
lich und geistig fitte Frauen 
und Männer, die Freude an 
einer ehrenamtlichen Aufga-
be haben und sich in unserer 
Wehr engagieren wollen“, in-
formierte André Hasselmann 
diesbezüglich. Eine Hoffnung 
liegt dabei auch auf neu nach 
Oldenburg zugezogenen Fa-
milien. Eine Alternative zur 
Freiwilligen Feuerwehr läge 
nur in einer Berufsfeuerwehr, 

die alle Einwohnerinnen und 
Einwohner Oldenburgs doch 
recht stark finanziell belasten 
würde. „Wir müssen uns als 
Gesellschaft überlegen, wie 
wir unseren Schutz organi-
sieren wollen“, betonte André 
Hasselmann und Bürgermei-

ster Martin Voigt ergänzte, 
dass der Brandschutz seitens 
der Stadt zu organisieren 
ist, wobei nach wie vor auf 
eine Freiwillige Feuerwehr 
gesetzt wird. Als unterstüt-
zende Maßnahme zur Mit-
gliedergewinnung sind von 
daher auch alle Dienstfahr-
zeuge der Stadt mit einem 
Aufkleber versehen. Als ak-
tuelle Kampagne, durch die 
die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr auch mit der 
Bevölkerung ins Gespräch 
zu kommen hoffen, wird mit 
einer Schablone und Spray-
flaschen ein Motiv auf freie 
Flächen vor dem Rathaus, in 
der Fußgängerzone und auf 
weiteren Verkehrsflächen der 
Stadt Oldenburg aufgetragen. 

Verschiedene Elemente wie Transparente, Aufkleber und Malereien werben um neue Mitglieder für die Freiwil-
lige Feuerwehr Oldenburg.

Mit diesen Markierungen, die ca. 5 
Wochen sichtbar bleiben, möchte 
die Freiwillige Feuerwehr Olden-
burg neue Mitglieder gewinnen.

Anzeige Anzeige



SOZIALE DIENSTE
Hebammen
Dörte Grimmenstein, Oldenburg/OT Johannsidorf,
An den Teichwiesen 5  Tel. 04361-7574
Nina Lühr, Oldenburg, Birkenweg 8  Tel. 0152-34220250
Susan Schwardt, Gruberdieken/Grube Mobil 0171-3732839
Madlen Argens, Großenbrode, Am Süderfeld 29 
 Tel. 04367-97088, Mobil 0177-3554915
Blaues Kreuz i. d. ev. Kirche Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, 
Gefährdete + Angehörige, Betreuung + Beratung: Dienstags + 
freitags 19.30 Uhr, Gem. „Paradies”, Kirchhofstr. 2-6, 23774 
Heiligenhafen, Kontakt-Telefon 04362-62 41 + 90 07 64
Jeden Mittwoch Treffen der A.A. Gruppe, 19.30 Uhr, 
Kastanienhof, Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg
Gruppe der anonymen Alkoholiker trifft sich jeden Mittwoch, 
19.30 Uhr, in der Schule des Förderzentrums Kastanienhof, 
Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg
Tel.-Seelsorge 080-01110111 Tag & Nacht Gebührenfrei
Freundeskreis für Suchtkranke Oldenburg CVJM-Haus, 
Johannisstr. 33, 23758 Oldenburg. Jeden Montag 19.30 - 21.30 
Uhr. Volker Steinfeld Tel. 04361-7712 
„Beratungsstelle für Familien-, Partnerschafts- und Lebens-
fragen” Kirchenkreis Ostholstein, Oldenburg, Johannisstr. 35, 
Tel. 04361-1206, Anmeldung unter Tel. 04521-8005410.
Die Brücke Ostholstein - Sozialpsych. Betreuung + Beratung 
Fehmarn, Oldenburg, H´hafen u. Umgebung, Tel. 04361-494886
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG S-H e. V., Tel. 0431-
56015-0, dmsg-schleswig-holstein@dmsg.de
Oldenburger Tafel e. V. Lebensmittelverteilung Oldenburg 
jeden Freitag ab 15.30 Uhr, Weidenkamp 2 a, Oldenburg.
Kontakt: 04361-2384
Suchtberatungsstelle der ATS: Sprechzeiten Oldenburg, 
Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: Do. 9.00 – 12:00 Uhr;  
Sprechzeiten Heiligenhafen, Rathaus: Mo. 12:30 – 16:30 Uhr; 
Sprechzeiten Burg a. F, Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15:00 – 18:00 Uhr;  
Mi. Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstr. 2 – 6,  17:00 – 18:00 Uhr; 
Motivationsgruppe 18:00 – 19:00 Uhr. Weitere Termine: 
Oldenburg 04361-494325, Burg a. F. 04371-501990.
Psychosoziale Krebsnachsorge Oldenburg:
Jeden 1. + 3. Mo. im Monat von 15-17.30 Uhr im DRK-Ortsverein, 
Weidenkamp 2 a, Kontakt-Tel. 04361-6379290
Geronto-Gesprächskreis - Hilfen für Angehörige von verhaltens-
gestörten, älteren Menschen - Jeden 2. Mittwoch im Monat von 
14.30 - 16.00 Uhr, Weidenkamp 7. Kontakt-Tel. 04521-766254
Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, Suchtkranke und 
Angehörige der ev.-luth. Kirchengemeinde Lütjenburg Tel. 
04381-8585 oder 0171-6538049.
Treffen jeden Dienstag von 19.30 - 21.00 Uhr in Lütjenburg, 
Gemeindehaus, 24321 Lütjenburg, Wehdenstr. Nr. 14
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige, jeden 1. Montag im 
Monat um 19 Uhr in der Diakonie-Sozialstation Heiligenhafen, 
Kirchhofstr. 2-6, Tel. 04362-900710
Berufliche Lösungen für Menschen mit Behinderung (Integra), 
Schuhstraße 61, 23758 Oldenburg, Terminvereinbarung telefo-
nisch unter 04361-626568
Hospiz-Gemeinschaft Wagrien e.V., Tel. 0700 / 47 77 49 64
Frauenhaus Ostholstein
Beratung, Tag und Nacht aufnahmebereit, Tel. 04363-1721
Migrationsberatung des Kreises Ostholstein/Sprechzeiten für 
Migranten: Rathaus, Markt 1, 23758 Oldenburg, Zimmer 1.02, 
Montag 10.00 – 12.00 Uhr, Tel. 04361-498103.
mitten - drin, Netzwerk Ostholstein e. V., ambulante Betreuung 
u. Beratung für Menschen mit geistiger u. körperlicher Behin-
derung, den Angehörigen und Betreuern, Sprechzeiten: Mo., Mi., 
Fr. 10 - 12 Uhr, Tel. 04361-494356, mitten-drin-oh@t-online.de.
Frauenberatungsstelle Notruf OH - Anti-Gewaltberatung, 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung, Telefonische 
Anmeldung: Beratungsstelle Neustadt 04561-9197, 
Beratungsstelle Eutin 04521-73043.
Familienzentrum Oldenburg, Ansprechpartner: Katja Kirschall 
und Kristina Bruhn, Johannisstr. 33, 23758 Oldenburg,  Tel. 0160-
96736965 o. 0151-50143024, Sprechzeiten: Mo., Mi., Fr. 9 – 12 
Uhr, familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Markt 1, 23758 
Oldenburg, Dienstag + Mittwoch: 9.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 
15.00 – 18.00 Uhr, Tel. 04361-498103
Balance Selbsthilfegruppe bipolare u. depressive Erkrankung, 
Ameos Haus 4, Mittwoch 18.00 Uhr, Tel. 04561-527111
die Ostholsteiner, SeLmA - Selbstständig Leben mit Assistenz 
für Menschen mit geistiger / körperlicher Beeinträchtigung in ganz 
Ostholstein, Tel. 04521-8459981, jotter@die-ostholsteiner.de
Kostenfreie Weiterbildungs- u. berufliche Neuorientierungs-
beratung in der VHS Oldenburg i. H., Ansprechpartnerin: Anke 
Bruns, Tel. 0451-1224037, anke.bruns@luebeck.de
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, jeden 2. Mittwoch im 
Jobcenter Oldenburg, Schauenburger Str.; jeden 2. Dienstag im 
Rathaus Lensahn, Terminabsprachen: Tel. 04561-51330
DRK Selbsthilfegruppe „Leben mit Krebs, jeden 2. Montag im 
DRK-Haus, Weidenkamp 2a, Oldenburg, 14 – 16.30 Uhr, Tel. 
04361-6379290, drk-luetjenburg-lebenmitkrebs@t-online.de
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Christian Stöppler, 
Tel. 01523-1866474, Sozialrechtsberatung jeden 1. Freitag im 
Monat, Weidenkamp 2a, Oldenburg. Anmmeldung VdK 
Geschäftsst. Lübeck: Tel. 0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de

Neustädter Straße 5a
23758 Oldenburg
Tel. (0 43 61) 30 54
Fax (0 43 61) 30 24

Fenster +  Haustüren
aus Holz - Alu - Kunststoff

Velux-Fenster
Rollläden 
Innenausbau
auf Wunsch mit allen Nebenarbeiten!

in allen
Farben

Königstr. 4 · 23730 Neustadt · Tel. 04561 / 55 94 90
neustadt@gelenkzentrum-sh.de · www.gelenkzentrum-sh.de

Ihr Gelenk - bei uns im Zentrum!

Speicher

GutSeegalendorf

 Mode, Schmuck, Deko

Speicher

zwischen Jahnshof u.Neukirchen

große 

Weihnachtsausstellung

 

 Sa., den 02. November

von 11 - 18 Uhr04

K von MiCHAEL KÜMMEL

Vor kurzem habe ich hier über den Frankfurter 
Buchpreis geschrieben, heute lese ich, der Sie-
ger führt die Bestsellerlisten an. Das gönne ich 
ihm und es wertet die Listen auf. Was mir aller-
dings in letzter Zeit auffällt, ist der inflationäre 
Gebrauch des Wortes „Bestseller“. Im Internet, 
aber auch in den Auslagen, schreit mich das 
Wort ständig an und es werden Bücher als Best-
seller vorgestellt, von denen ich noch nie gehört 
habe, Bestsellerautoren/innen werden mir inflati-
onär nahegebracht. Auch deren Namen höre ich 
zum ersten Mal. Ein Bestseller ist vor Wort her 
ein Buch, dass sich am besten verkauft. Auch der 
Superlativ am besten benötigt aber ein Positiv 
und dieses ist „gut“. Das haben viele der als 
Bestseller verkauften Produkte nicht wirklich 
verstanden.

Was macht denn ein Buch zu einem Bestsel-
ler? Da stellen wir uns doch einmal ganz dumm 
und gucken, bevor es in die Küche geht, zunächst 
einmal auf die Zutaten. Positiv auswirken kann 
sich ein gerade aktuelles Thea, das allerdings so 
weit heruntergebrochen werden muss, damit je-
der es nachvollziehen kann. Nehmen wir einmal 
den Klimawandel. Insgesamt ist das zu abstrakt, 
da muss etwas Konkretes her. Nehmen wir hier-
zu zum Beispiel einen Gletscher in Grönland, der 
abtaut und droht zu kalben. Damit haben wir eine 
Grundspannung erreicht. Diese reicht aber nicht 
aus, da die Gefährdung der Menschheit nicht 
spannend genug ist, tausend Tote sind anonym, 
auf ein gebrochenes Genick kann ich die Finger 
legen. Also lassen wir zwei Personen mit einem 
kleinen Boot in der Nähe des Gletschers fahren. 
Nun wird die Gefahr greifbar. Selbstverständlich 
müssen das zwei gutaussehende Menschen 
sein, die wir in den Kapiteln zuvor dem Leser als 
sympathisch nähergebracht haben. Und selbst-

verständlich sind sie ineinander verliebt, erken-
nen das aber noch nicht. Diese Erkenntnis muss 
aufgehoben werden für den Moment der größten 
Gefahr. So, damit haben wir ein Grundkonstrukt. 
Jetzt fehlt noch ein bisschen Crime. Die Beiden 
fahren nicht allein über das Meer, sondern wer-
den verfolgt von drei sehr unsympathischen 
Männern, Der eine will die Frau, der zweite ihr 
Geld, der dritten hasst unseren netten Helden, 
weil er ihn als Kind sein Spielzeug weggenom-
men hat. Sie wollen das Schiff kapern und sollten 
bewaffnet sein. Ihr Tod in der entstehenden Flut 
nach dem Abbrechen des Gletschers sollte aus-
führlich beschrieben werden. Die zweite Zutat, 
die auf keinen Fall fehlen darf, ist Sex. Nun, das 
ist einfach, die beiden Hauptfiguren kommen 
sich im Boot näher. Schon vorher hat der männ-
liche Part den Attacken einer mondänen Blondi-
ne, die mit einem der Verfolger verwandt ist, ab-
gewehrt. Aber es fiel ihm sehr schwer. Die 
Attacken des anderen Verfolgers auf unsere 
weibliche Hauptperson sind auch nur knapp ge-
scheitert. Romantik ergibt sich aus dem Liebes-
paar, ein paar eingestreute Brutalitäten gegen 
zufällige Passanten können vorher eingebaut 
werden.  Nass, aber glücklich wird unser Pär-
chen überleben. Grundsätzlich ist es außerdem 
gut, noch Kinder und Tiere einzubinden, schaffen 
immer Leser. Vielleicht werden die beiden Haupt-
figuren noch ein Seehundbaby retten. Der Verlag 
wirbt mit dem Slogan: „Ein aktuelles Thema 
spannend verpackt in einer großen Liebesge-
schichte. Das Ganze ist dann mit einem anderen 
heruntergebrochenen aktuellen Thema wieder-
holbar, so wird aus dem Bestseller ein Bestsel-
lerautor oder auch –autorin.   

Diese Kolumne ist trotz einer respektablen 
Auflage kein Bestseller. Dies schon allein, weil 
sie nicht verkauft wird und wahrscheinlich auch 
niemand sie kaufen würde. Das englische Wort 
„sell“ fällt demnach definitiv weg, bleibt das 
Wort „best“. Und das ist diese Kolumne natür-
lich. Sincerely Michael Kümmel 

Frühstück der AWO-Lensahn
Lensahn. (ll)    Das nächste Frühstück der 
AWO-Lensahn findet statt am Montag, 
den 11. November, in der Bürgerbegeg-
nungsstätte der AWO-Lensahn, Dr. Jul.-
Stinde-Str. 11a, Beginn 9.00 Uhr. Vorhe-
rige Anmeldung ist notwendig bei Ute 
Estermann, Tel. 04363-2489. 
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Ihr Kompetenzteam für´s Dach
Telefon 04361-6268822 
Fax 0 43 61/ 21 51
www.haye-dach.de

vom 31. 10. bis 06. 11.

Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg

Dem Horizont so nah (12)
Täglich 17:15 Uhr

Malefi cent – Mächte 
der Finsternis (12)
2D Do, Fr, Sa, So 14:30 Uhr
3D Täglich 17:15 Uhr
3D Do, Fr, Sa, So, Mi 20:15 Uhr

Joker (16)
Täglich 20:00 Uhr

Shaun das Schaf 2 (0)
Do, Fr, Sa, So 15:00 Uhr
Live ROH:

Concerto / Enigma
Dienstag 20:15 Uhr

Es gilt das
gesprochene Wort (12)
Montag  20:15 Uhr

Tel. 0 43 61 - 50 77 48
www.lichtblick-fi lmtheater.de

Wieksbergstr. 1, 23730 Neustadt, Tel. 0 45 61 / 5 10 20

www.janus-baustoffe.de

Besuchen Sie unsere 
Ausstellungen.

Wir beraten Sie gern!

BAUSTOFFE · FACHMARKT · HOLZ
BAUELEMENTE · TIEFBAU

Über

230
JAHRE

Weissenhäuser Strand. 
(eb)    Nach 2 Jahren Bau-
zeit freute sich David Depe-
nau, Geschäftsführer vom 
Ferien- und Freizeitpark 

Weissenhäuser Strand, das 
Subtropische Badeparadies 
in einem großen Festakt mit 
vielfältigem Sport- und Un-
terhaltungsprogramm am 25. 

Oktober eröffnen zu können. 
Per Videobotschaft übermit-
telte auch Dr. Bernd Buchholz 
als Minister für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technolo-
gie und Tourismus des Lan-
des Schleswig-Holstein seine 
Glückwünsche. Das Subtro-
pische Badeparadies gilt als 
Herzstück des Ferien- und 
Freizeitparks Weissenhäuser 
Strand und auf einer neuen 
Fläche von 3.500 Quadrat-
metern ist als besondere At-
traktion das neue Wellenbad 
mit 4.700.000 Litern Wasser 
entstanden. Dank modernster 
Technik kann das Wellenbad 
fast durchgängig betrieben 
werden, lediglich 10 Minuten 

Pause je Stunde sind erforder-
lich. „Der fast durchgehende 
Betrieb ist nur in wenigen 
Wellenbädern in Deutsch-
land realisiert und wir ha-

ben neben der Möglichkeit, 
große sowie kleine Wellen zu 
erzeugen, auch einen beson-
ders flachen Auslaufbereich 
für die Wellen geschaffen, 

so dass auch jüngere Besu-
cher hier ihren Spaß haben“, 
beschrieb Herr Depenau die 
ausgefeilte Technik. Beliebt 
ist das Subtropische Badepa-
radies seit Jahren auch we-
gen seiner vielen Rutschen 
(eine Zeit lang hielt es mit 
einer 137 Meter langen Rut-
sche sogar den Rekord in Eu-
ropa) und einer sehr großen 
Wasserspiellandschaft, der 
„Aqua World“. Jährlich ge-
nießen über eine halbe Mil-
lion Besucher den Badespaß. 
Dass diese während der Bau-
phase, ebenso wie die üb-
rigen Gäste des Ferien- und 
Freizeitparks Weissenhäuser 
Strand, gewisse unvermeid-

Subtropisches Badeparadies mit Wellenbad
wurde ideenreich eröffnet

liche Einschränkungen in 
Kauf genommen haben und 
das gut 500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter starke Team 
des Ferien- und Freizeitparks 
Weissenhäuser Strand wie 
gewohnt professionell wei-
tergearbeitet hat, dafür be-
dankte sich Herr Depenau 
ebenso wie für das perfekte 
Zusammenspiel aller am Bau 
Beteiligten und den Mut der 
Aufsichtsratsmitglieder zur 
Investition von fast 20 Millio-
nen Euro für die Erweiterung. 
Damit bietet das Subtropische 
Badeparadies nun Platz für 
1.300 Besucher zum gleichen 
Zeitpunkt. Der neu gestalte-
te Bereich bietet den Gästen 

Die Maskottchen Hops und Hasi starteten mit Ehrengast Franziska van 
Almsick die Wellenmaschine.

größere Umkleidekabinen, 
einen größeren Eingangsbe-
reich mit einer zusätzlichen 
Kasse für einen schnelleren 
Einlass, ein neu gestaltetes 
und von der Grundfläche ver-
doppeltes „Grandmas Coffee 
& Candy“ mit Lounge für Kaf-
fee, Leckereien und Eis sowie 
im Wellenbad eine Kinolein-
wand für abendliche Filmvor-
führungen und Liegeflächen 
zum entspannten Verweilen. 
Hier gibt es für die kleinen 
Gäste auch ein neues Kin-
derbecken, das die Unter-
wasserwelt aus Sicht eines 
Tauchers darstellt. Auch eine 
Sprayarea mit Regenwalddu-
schen kann genutzt werden.Noch 39 Minuten und 42 Sekunden bis zur 1. Welle.

Anzeige Anzeige
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Suche zuverlässige

Allroundkraft (m/w/d)
 in Teilzeit oder auf 450€-Basis

für Appartementvermittlung Knauff
in Kellenhusen

Tel.: 04364 / 92 65 + 0162 / 156 49 62

Wir suchen ab sofort für unsere Salons 
in Oldenburg sowie Heiligenhafen eine/n 

Friseur (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.
Wir bieten gute Bezahlung, ein angenehmes Betriebsklima 

sowie Urlaubsanspruch in den Sommermonaten.

Bewerbung bitte telefonisch an: 
04361-5063611 oder 0151-50405549 

Friseursalon Style, Kuhtorstraße 12, 23758 Oldenburg

Servicekraft 
bei guter Bezahlung Vollzeit / 
Teilzeit für unsere Spielothek 
in Oldenburg i.H. gesucht.

Tel. 04 51- 59 72 28 
oder 01 72 - 6 13 16 10

Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

Ihre Bewerbung bitte an:
Intus GmbH
Personalbüro
Siemensstr.1
90766 Fürth
bewerbung@intus-hotels.de

garni

Für unser exclusives 4-Sterne-Hotel garni in
Großenbrode suchen wir ab Saison 2020

VERTEILER GESUCHT für:
OLDENBURG: (ab 05. 11.) Bahnhof-
str., Bruchweg, Hinter den Höfen, Hospitalstr., Neustädter 
Str., Schuhstr./ab Sparkasse, Sebenter Weg, Speicherweg

LÜTJENBURG: (ab 12. 11.) Au-
berg, Augrund, Aukoppel, Großer Graskamp, Hugo-Acker-
mann-Str., Plöner Str., Ulrich-Günther-Str.

DANNAU
GÖHL
GIDDENDORF (ab 05. 11.)

KAKÖHL
GIEKAU
SECHENDORF

FUTTERKAMP
BLEKENDORF
DARRY
STÖFS

Telefon 0 43 61- 6 32 03

ab 14 Jahre

Rentner bevorzugt

HARBOUR GRILL
im Grömitzer Yachthafen

sucht kontaktfreudigen

Allrounder
von April bis Oktober 2020.

Wir bieten überdurchschnittliche Bezahlung  
und erfolgsabhängige Zulagen.

Kontakt: Grit Jones, Tel. 0173 - 283 69 67 
grit.jones@labodega-groemitz.de

Selbstständig arbeitende  

Reinigungskräfte
für Oldenburg i.H. gesucht.

Morgens 5.30 – 7.30 Uhr, 
nachmittags ab 14.00 Uhr bzw. ab 17.00 Uhr 

oder später, je 2 Std.
Kurzbewerbung an: 

Martens Gebäudereinigung
Tel. 01 70 - 4 76 76 62

Wir suchen ab sofort für den Betreuungsbereich einen

Erzieher (m/w/d)
oder Heilerziehungspfleger (m/w/d)

oder Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
oder Altenpfleger (m/w/d)

Ihr Profil
Abgeschlossene Ausbildung und evtl. weitere Qualifizierung 

Freude an der Arbeit mit geistig behinderten Menschen
Teamfähigkeit, EDV-Erfahrung

Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Wir bieten
Hohe Personalzufriedenheit

Voll- oder Teilzeit
Strukturierte Einarbeitung und verlässliche Dienstplanung 

Tarifbezahlung nach KTD mit Sonderentgelt
Zusätzliche Altersversorgung

Fortbildungen

Die Zugehörigkeit zur ev./kath. Kirche wäre wünschenswert.
Lernen Sie uns kennen unter: www.bsh-oh.de

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen senden Sie an:

Verein zur Förderung der Behindertenselbsthilfe 
in Schleswig-Holstein e.V.

Alte Meierei 5, 23744 Mönchneversdorf,
Tel.: 04528/91760, Timo Westermann, Rixa Matthiensen
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Bernd Krull GmbH

Herrenholz 14 · 23556 Lübeck

PROFIMARKT

VERKAUFSOFFENER
UND DER SONNTAG IST GERETTET

SONNTAG AM 3.11.
Von 13-18 Uhr (Gastronomie ab 12 Uhr). 
Mit vielen tollen Aktionen für die ganze Familie. 
Und natürlich best Fashion in Lübeck mit allen angesagten 
Labels und 2000 m2  FOOD LOUNGE!

Mo. - Sa. bis 20 Uhr, Do. bis 22 Uhr
Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, bequem parken 
auf 2.800 kostenlosen Parkplätzen.

Besser einkaufen. Besser leben.www.citti-park-luebeck.de

/cittipark.luebeck /cittipark.luebeck citti-park-blog.de

AB 1.11. 

CITTI-PARK

ON ICE

DIE ERSTE EISLAUF-

BAHN DER SAISON 

IN LÜBECK!

CP_HL_VOS_Der Reporter_192x140_30.10.19.indd   1 23.10.19   15:15

• Schornsteinkopfreparaturen
• Schornsteinkopfverkleidungen
• Edelstahlschornsteine
 doppelwandig für Kaminöfen

Schornsteinsorgen?

Georg Janzen Schornsteinbau GmbH

Ratekau, Zeiss-Straße 34, ☎ 0 45 04 / 60 94 29
www.dasgelbeofenhaus.de

Besser gleich zum Fachmann - Meisterbetrieb seit 1967

Lensahn. (ew)    Das Blasor-
chester Lensahn lädt auch im 
Jahr 2019 wieder zu den be-
liebten vorweihnachtlichen 
Konzerten in der Basilika in 
Altenkrempe und der St. Ka-
tharinen-Kirche zu Lensahn 
ein.

Zurzeit proben die Musi-
kerinnen und Musiker des 
Orchesters zahlreiche neue 
Musikstücke für das neue 
Konzertprogramm.  Dieses 
umfasst neben traditioneller 
Weihnachtsmusik auch mo-
derne und klassische Stücke. 
Die Zuhörerinnen und Zu-
hörer dürfen bereits jetzt 
gespannt sein und sich auf 
einen schönen und stim-
mungsvollen Konzertabend 

in einem besonderen Ambi-
ente freuen.

Am Montag, dem 9. Dezem-
ber, wird das Blasorchester 
Lensahn e.V. in der Basilika 
Altenkrempe gastieren. Kar-
ten für diese Konzerte erhal-
ten Sie bei Photo Porst in Neu-

stadt, Brückstraße 17, in der 
Nicolai-Apotheke in Grömitz, 
Wicheldorfstraße 20, und in 
der Gärtnerei Hamer in Al-
tenkrempe, Milchstraße 23. 

In der St. Katharinen-Kir-
che zu Lensahn finden die 
Konzerte am Donnerstag, 
dem 12. Dezember, und am 
Freitag, dem 13. Dezember 
,statt. Karten für diese Kon-
zerte sind in Lensahn in der 
Filiale der Sparkasse Hol-

Blasorchester Lensahn startet Kartenvorverkauf
für die vorweihnachtlichen Konzerte

stein, Eutiner Straße 4, und 
in der Filiale der VR Bank 
Ostholstein Nord-Plön eG, 
Bäderstraße 8, erhältlich, 
außerdem in der Buchhand-
lung Ton und Text in Olden-
burg i. H., Kuhtorstraße 5, 
bei Photo Porst in Neustadt i. 
H., Brückstraße 17, und beim 
Pflegedienst „Die Biene“ in 
Heiligenhafen, Markt 13

Der Kartenvorverkauf star-
tet am 1. November 2019. Der 
Kartenpreis für alle Konzerte 
beträgt 10 Euro. Wie in den 
Vorjahren wird ein nennens-
werter Teil des Erlöses aus 
dem Kartenverkauf der Kir-
chenmusik in den einzelnen 

Gemeinden zugutekommen. 
Alle Konzerte beginnen um 
19.30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. 

Da Konzertkarten eine 
willkommene Geschenkidee 
für das Weihnachtsfest sowie 
auch andere Anlässe sind, 
liegen vom ersten Advent an 
in den Vorverkaufsstellen 
auch Karten für die nächsten 
Frühjahrskonzerte des Bla-
sorchesters bereit. Diese fin-
den am 27. und 28. März 2020 
in der Großsporthalle in Len-
sahn statt. Darüber hinaus 
hält das Orchester auch bei 
den Kirchenkonzerten Ein-
trittskarten für die Frühjahrs-
konzerten für Sie bereit.  

Anzeige Anzeige
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Suche zuverlässige

Allroundkraft (m/w/d)
 in Teilzeit oder auf 450€-Basis

für Appartementvermittlung Knauff
in Kellenhusen

Tel.: 04364 / 92 65 + 0162 / 156 49 62

Zahnmedizinische Fachangestellte
für Abrechnung und Empfang ab sofort gesucht (Vollzeit oder Teilzeit).

Sie wollen in einem netten Team arbeiten, sind belastbar und 
arbeiten gerne selbstständig, dann bewerben Sie sich bei uns:

Zahnarztpraxis R. Runge 
Mühlenkamp 5 · 23758 Oldenburg · Tel. 0 43 61 - 25 70

Reinigungskraft f. pri. Haushalt in
Schönwalde u./o. Büroräume in
H`hafen gesucht. flex.. Arbeitszei-
ten 0170-1615156

Weissenhäuser Strand. (cb)    
Ende September wurde im 
Restaurant Möwenbräu des 
Ferien- und Freizeitparks 
Weissenhäuser Strand der 
Rotaract Club Ostholstein 
gegründet. Hierzu haben 
die Rotary Paten RC Eutin, 
RC Neustadt/Ostsee und 
RC Oldenburg/Holstein die 
Charterurkunde vor den 80 
geladenen Gästen überge-
ben. Gleichzeitig fand die 
Spendenübergabe von 3.000,- 
Euro der Rotary-Paten sowie 
diverser kleinerer Spenden, 
u. a. der Firma Haye, Familia 
(Oldenburg/Holstein), Rekla-
mewerkstatt und Ton&Text 
statt, die dem neuen Club als 
Startkapital dienen.

Rotaract steht für „Rotary 
in Action“ und ist mit über 
250.000 Mitgliedern in 184 
Ländern eine der größten Ju-
gendorganisationen der Welt. 
Die internationale Rotary-Be-
wegung hat diesen Club für 
junge Erwachsene gegrün-
det, um ihre karitativen Ziele 
weiter zu fördern. Bei Rota-
ract treffen sich junge Leute 
zwischen 18 und 30 Jahren, 
die das gemeinsame Motto 
„Lernen – Helfen – Feiern“ 
verbindet. Mehr als 3.700 
Mitglieder in über 190 Clubs 

Weissenhäuser Strand:

Rotaract Club Ostholstein gegründet
deutschlandweit setzen sich 
zusammen für andere ein und 
tragen durch Freundschaft, 
Fairness und Toleranz zur in-
ternationalen Verständigung 

bei. Der Rotaract Club Osthol-
stein wird sich dabei auf regi-
onale Projekte fokussieren. 
Als zukünftige Projekte sind 
ein Besuch im Altersheim, 
gemeinsame Projekte mit den 
Rotary Paten, Müllsammeln 
sowie Projekte mit der Olden-
burger Tafel e.V. geplant.

„Wir sind sehr stolz, den 
Rotaract Club Ostholstein 
und seine rund 20 Mitglie-
der immer donnerstags in 
ungeraden Kalenderwochen 

um 19.00 Uhr im 4-Sterne-
Strandhotel zum Clubmee-
ting begrüßen zu dürfen“, 
erklärt David Depenau, 
Geschäftsführer des Feri-

en- und Freizeitparks Weis-
senhäuser Strand, Mitglied 
im RC Oldenburg/Holstein 
und Mit-Initiator des neuen 
Rotaract-Clubs. Interessierte 

Leserinnen und 
Leser erhalten 
weitere Infor-
mationen unter 
www.ostholstein.
rotaract.de, von 
Gründungspräsi-
dentin monique.
x i ao @ rot a r ac t .
de oder via Han-
dy 0171-1900097, 
der Club freut 
sich auf weitere 
Mitglieder. Auf 
Instagram ist der 
Club unter rac.
ostholstein zu 
finden, auf Face-
book unter www.
fac eb o ok .c om /
RotaractOH/. Mitglieder Rotaract Ostholstein.

Die Gründungsurkunde ist überreicht (von links nach rechts: Rotaractbe-
auftragter Sebastian Schmidt (RC Neustadt/Ostsee), Präsident Tim Hüm-
me (RC Eutin), Past-Präsident David Depenau (RC Oldenburg/Holstein) 
und Präsident Horst Simonsen (RC Oldenburg/Holstein); vorne: Grün-
dungspräsidentin Monique Xiao (Rotaract Ostholstein).

Ostholstein. (ll)    Die nächste 
Sprechstunde in Oldenburg 

Sprechstunden des Sozialverbandes
Deutschland im November 2019

Anzeige Anzeige

findet am Mittwoch, dem 20. 
November, 10.00 – 11.30 Uhr,  
im Weidenkamp 2 a (DRK) 
statt.

Am Donnerstag, den 7. No-
vember, findet in der Kreis-
geschäftsstelle keine sozial-
rechtliche Beratung statt. Die 
Kreisgeschäftsstelle ist an 
diesem Tag von 12.30 bis 15 
Uhr telefonisch erreichbar.

Folgende Sprechstunde fal-
len im November 2019 aus: 
Mittwoch:      6. November,   
10.00 – 11.30 Uhr,  Oldenburg, 
Weidenkamp 2 a (DRK)

Sozialverband Deutsch-
land, Kreisverband Osthol-
stein, Albert-Mahlstedt-Str. 
39 a, 23701 Eutin, Tel. 04521-
2877, Fax 04521-830128 
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DIENSTAG IM TV – MITTWOCH BEI UNS

  Mo. bis Sa. 7 bis 21 Uhr:  Eutin  |  Heiligenhafen  |  Lütjenburg  |  Neustadt i.H.  |  
Oldenburg i.H.   |  Sereetz  I  Timmendorfer Strand 

ALLES FÜR

statt 7.92 €

8 Beutel

statt 6.99 €

1 Flasche

statt 8.33 €

7 Flaschen

ALLES FÜRALLES FÜRALLES FÜR

statt 9.79 €

11 Beutel

 Puten-
oberkeule 
 mit typisch kräftigem 
Geschmack
(1 kg = 3.33 €)

1,5 kg

 gemischtes 
Hackfleisch 
 zum Braten und Garen, 
hergestellt mit BLOCK
HOUSE-Rindfleisch

1 kg

statt 8.97 €

3 Packungen/
Flaschen

 Sunil 
Vollwaschmittel
 verschiedene Sorten
15 + 3 WL gratis
 (1 WL = 0.09 €) 

 Boris Jelzin 
Vodka 
 37,5% vol.
0,7 Liter
 (1 Liter = 7.14 €) 

 Knorr Fix 
 verschiedene Sorten
28–100 g 
 (100 g = 0.45–1.62 €) 

 Haribo 
Fruchtgummi 
oder Lakritz 
 verschiedene Sorten
160–200 g
 (100 g = 0.31–0.39 €) 

 Frosta
Internationale Fertiggerichte 
 verschiedene Sorten
gefroren, 500 g  (1 kg = 5.00 €) 

statt 6.58 €

2 Beutel

 frischgold 
 Deutsche Markenbutter 
 250 g  (100 g = 0.50 €) 
Abbildungsbeispiel

statt 5.56 €

4 Packungen

Beefsteak-
rouladen
nur aus der Oberschale 
geschnitten,
super zart
(1 kg = 10.00 €)

500 g

 Fürst Bismarck
Mineralwasser 
 verschiedene Sorten
12 Glasflaschen à 0,7/0,75 Liter 
 (1 Liter = 0.30/0.28 €) 
 zzgl. 6.60 € Pfand 

statt 8.58 €

2 Kisten

 Litamin 
Dusche 
 verschiedene Sorten
250 ml
 (100 ml = 0.29 €) 

Am 31. Oktober geöffnet:
11–17 Uhr:

Heiligenhafen, Lütjenburg, 
Neustadt i. H. und Oldenburg

12–18 Uhr:
Eutin und Timmendorfer Strand

famila_1_1_SH Basis_KW44.indd   1 23.10.19   10:21
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60 Jahre
Gemeinsamkeit –

Gerda & 
Klaus Schulz

Alles Liebe und Gute zur 
diamantenen Hochzeit sowie 

viele weitere gemeinsame 
Jahre wünschen Euch:

Sabine, Dietmar u. Michael, 
Svenja u. Stefan,

 Benni u. Olli, Fabi u. Dani, 
Tobi u. Sassi.

Empfang am 09. 11. 2019
ab 11.00 Uhr im Feuerwehr-

gerätehaus Techelwitz

Wir sagen DANKE
für jedes Lächeln, für jedes liebe Wort,

für die zahlreichen Glückwünsche,
für die schönen Geschenke,

für die tollen Ideen und Überraschungen
zu unserer Hochzeit.

Es war ein wunderschöner Tag.

Benjamin & Nadja Behrend
Geb. Stein

Altratjensdorf, 04. 10. 2019

Wir haben am 25. Oktober 2019 geheiratet.

Katja & Fynn Rathje
geb. von Engelbrechten

Heiligenhafen

Wie die Sterne am Himmel werden wir Dich 
auf Deinem Weg durchs Leben begleiten

und wir wünschen Dir, dass die Welt für Dich stets 
in den schönsten Regenbogenfarben leuchtet.

Jonne Hugo Bernhard
11.10.2019 · 53 cm · 3.940 g

Zusammen mit unseren Kindern
Laura & Jan Maßmann

und den großen Schwestern Luise und Leetje
freuen wir uns als Großeltern sehr !

 Renate Maßmann Heike & Bernhard Fentroß
 Neuratjensdorf Göhl

Unseren besonderen Dank richten wir an das Team der Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe in Eutin, an die Praxis Dr. Vollersen 

und an die Hebammengemeinschaft Oldenburg in Holstein.
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90Jeder der sich die Fähigkeit, 
erhält Schönes zu erkennen, wird niemals alt.

Das, liebe Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gertrud  hast du wohl in deinen

90 Lebensjahren gelebt.

Wir hoffen, dass du das noch viele Jahre befolgst 
und freuen uns auf ein rauschendes Fest mit dir.

Wir sind froh und glücklich, dich zu haben.

Anke und Volker, Erich und Uschi, 
deine Enkel und Urenkel90

90

90

Unsere eiserne Hochzeit 
wird für uns unvergessen bleiben.

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir unseren Kindern, 

der Familie, Freunden, Bekannten 
und Nachbarn für die Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke zu unserer eisernen Hochzeit.

Inge und Fritz Eckert

65

Oldenburg. (ll)    Am Sonntag, 
dem 10. November, wird in 
der Oldenburger St.-Johan-
nis-Kirche das deutsche Re-
quiem von Johannes Brahms 
aufgeführt.

Hervorgegangen aus der 
lateinischen Messe für Ver-
storbene, wurden Requiem-
Kompositionen lange Zeit mit 
lateinischem Text versehen. 
Johannes Brahms wählt deut-
sche Texte für sein Werk aus. 
Sie stammen aus den Psal-
men und dem Neuen Testa-

ment. Der Vergänglichkeit 
des Menschen steht hier die 
Hoffnung auf ein Leben nach 
dem Tod gegenüber.

Es singen die Oldenburger 
Kantorei St.  Johannis und die 
Kantorei Neustadt (Einstu-
dierung: Andreas Brunion), 
unterstützt vom Orchester 
„Sinfonietta Lübeck“. Ge-
sangssolisten sind Lisa Ziehm 
(Sopran) und Christfried 
Biebrach (Bass). Die Leitung 
hat Matthias Voget.

Das Konzert beginnt um 17 

Johannes Brahms: Ein deutsches Requiem
Uhr.

Karten gibt es im Vorver-
kauf in drei Kategorien zu 20  
Euro, 15   Euro 
und 10   Euro 
im Oldenbur-
ger Kirchen-
büro (Wall-
straße 3) und 
bei der Buch-
handlung Ton   
&   Text. Schü-
ler und Stu-
denten erhal-
ten je 5   Euro 
Ermäßigung. 
Die Abend-
kasse öffnet 
am Konzerttag 
um 16 Uhr.

Am Samstag, dem 9. No-
vember, um 17 Uhr, erklingt 
das Brahms-Requiem in glei-

cher Besetzung unter Leitung 
von Andreas Brunion in der 
Neustädter Stadtkirche. Kar-

ten gibt es bei den dortigen 
Vorverkaufsstellen sowie an 
der Abendkasse. 
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Fondssparen statt Sparstrumpf. 
Schon ab 25,– Euro monatlich

Kommen Sie zu uns in die Bank oder informieren Sie sich über die  
Teilnahmebedingungen bei uns im Internet unter www.meine-vrbank.de.

Aus Geld Zukunft machen

Weitere Informationen, die Verkaufsprospekte und die wesentlichen Anlegerinformationen erhalten Sie kostenlos  
in deutscher Sprache bei Ihrer VR Bank Ostholstein Nord - Plön eG oder über den Kundenservice der Union Investment 
Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main, www.union-investment.de, Telefon 069 58998-6060.  
Verantwortlich für die Prämienaktion ist die Union Investment Privatfonds GmbH. Stand: 5. August 2019.

Das sind meine Zahlen,  
für die ich liebend gern spare

Limitiertes Angebot:  

Jetzt personalisierten  

adidas Sneaker sichern!

Teilnahmebedingungen  

unter www.meine-vrbank.de

Moderne Anleger setzen auf die 
Kapitalmärkte, denn hier winken 
attraktive Erträge. Fondssparpläne 
machen den Einstieg einfach, be-
quem und flexibel.

Erneut ein Rekord: „Zum Ende 
des dritten Quartals 2018 belief 
sich das Geldvermögen der pri-
vaten Haushalte auf 6.053 Milliar-
den Euro. Damit stieg es gegenüber 
dem zweiten Quartal 2018 um 66 
Milliarden Euro oder 1,3 Prozent.“ 
Dies meldete die Deutsche Bundes-
bank in einer Pressenotiz am 16. 
Januar 2019. Zum Geldvermögen 
zählen Bargeld, Bankeinlagen, 
Wertpapiere und Ansprüche an 
Versicherungen.

Die Deutschen legen unbeirrt 
weiter Geld auf die hohe Kante. 48 
Milliarden Euro waren es gemäß 
der Bundesbank im dritten Quartal 
2018. Erfreulich sei der seit 2014 zu 
beobachtende Trend, mehr Geld in 
renditeorientierte Geldanlagen wie 
Aktien und Investmentfonds zu in-
vestieren. Sieben Milliarden Euro in 

Zeitgemäße Geldanlage
Mit Fondssparplänen lohnt sich das Sparen

Aktien und fünf Milliarden in In-
vestmentfonds waren es im dritten 
Quartal 2017. So „kam der Anstieg 
des Geldvermögens auch durch Be-
wertungsgewinne zustande“, er-
klärt die Bundesbank. Gut, wer zu 
diesen modernen Sparern zählt und 
etwa Aktienfonds besitzt.

Fondssparen statt 
Sparstrumpf

Christian Voiculescu, Vermö-
gensberater bei der VR Bank Ost-
holstein Nord - Plön eG: „Ein Ein-
stieg in die Kapitalmärkte ist mit 
Investmentfonds denkbar einfach. 
Und ob Sie nun eher auf Sicherheit 
bedacht sind oder auch mal etwas 
mehr Risiko eingehen können, für 
jeden ist ein passender Fonds zu 
haben.“ Fonds streuen das Vermö-
gen über eine Vielzahl von ver-
schiedenen Wertpapieren, wie Ak-
tien und/oder Renten. Verlustrisiken 
können so gemindert werden, die 
Chancen bleiben jedoch gewahrt.

Wer regelmäßig Geld zurückle-

gen will, könne dies mit einem 
Fonds-Sparplan tun, und zwar 
schon mit kleinen Beträgen ab 25 
Euro. „Flexibel bleibt man dennoch. 
Denn die Sparraten lassen sich ein-

fach senken oder steigern oder 
auch einmal aussetzen“, erklärt der 
Berater. Daneben profitieren Sparer 
vom Durchschnittspreiseffekt. Bei 
gleichbleibenden Sparbeträgen 

kaufen sie bei niedrigen 
Kursen mehr, bei höheren 
weniger Fondsanteile. Dies 
kann sich langfristig aus-
zahlen. Voiculescu nennt 
einen weiteren Vorteil: „Da-
mit ist auch der richtige 
Einstiegszeitpunkt kein 
Problem.“

„Mit einem Fondsspar-
plan sparen Sie einfach, 
bequem und mit attrak-
tiven Renditeaussichten“, 
fasst er zusammen. Aber 
nicht für jeden sei eine sol-
che Geldanlage geeignet. 
Über Chancen und Risiken 
oder auch Alternativen in-
formiere Voiculescu gerne: 
„Erkundigen Sie sich bei 
der VR Bank nach für Sie 
geeigneten Sparformen.“ 

Anzeige Anzeige

Anzeige Anzeige

TSV-Hallenflohmarkt
Lensahn. (ll)    Auf dem 
Herbst-Hallenflohmarkt vom 
TSV Lensahn, der am Sonn-
tag, dem 3. November, von 9 
bis 14.30 Uhr seine Tore öff-
net, kann wieder nach Her-
zenslust gestöbert, gefeilscht, 
gehandelt und die besondere 
Flohmarkt-Atmosphäre ge-
nossen werden. 300 laufende 
Meter Verkaufsfläche bezie-
hungsweise 75 Stände in der 
Großsporthalle Lensahn war-
ten auf die Besucher. Aus-
schließlich private Anbieter 
haben ihre kleinen und groß-
en Schätze vom Dachboden 
oder aus dem Keller geholt 
und bieten diese an. Die Ca-
feteria hält wieder selbstge-
backene Leckereien parat. 
Ab 12 Uhr wird dann die def-
tige Erbsensuppe angeboten, 
die einfach zum Hallenfloh-
markt des TSV Lensahn da-
zugehört.

Parkmöglichkeiten ste-
hen den Schnäppchenjägern 
wie den schaulustigen Be-
suchern am Waldschwimm-
bad und im oberen Bereich 
der Dr.-Julius-Stinde-Straße, 
dem Schützenplatz sowie auf 
dem Schulhof der Grund- und 
Gemeinschaftsschule in der 
Jahnstraße zur Verfügung. 
Die Einnahmen aus dem Ver-
kauf von Kaffee und Kuchen 
kommen dem Jugendbereich 
des TSV Lensahn zugute. 
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Lieber Martin, schau gut hin, heute stehst du auch mal drin.

                         Zu deinem 30. Geburtstag ein paar Worte:

Das Singleleben ist vorbei, gekommen sind jetzt liebe Drei.
Ein Haus und deinen Meister hast du schon,
und von Berg bekommst du deinen Lohn.
Bei fast jedem Feste gibst du stets das Beste,
bleibst oft bis zum Schluss, weil einer ja das Licht ausmachen muss.
In deiner Freizeit stellst du dir den Wecker,
weil - dann ruft dich ja der Trecker.
Ein Unimog, das ist dein Traum, man glaubt es kaum.
So, Kumpel, Freund und Kamerad, schreite nun zur Tat.
Egal ob Sturm oder Regen, du musst fegen:

Am 2. November 2019 um 15.00 Uhr an der Bushaltestelle in Hansühn

Wir wünschen dir das Allerbeste zu deinem runden Feste.
Ela mit Kira & Finn & Lina, Mutti & Vati, Hendrik & Yvonne mit Lotta, Oma Lisa,
Gitte & Ewald, Jan & Lena, Glaser & Ela, Klaus & Adda, Klaus & Silvia, Reni & Marcel,
Berni & Silvia, Marlis & Michael, Johanna & Christoph, Angela & Björn, Karsten & Kim,
Dr. Flohr, Kai-Dieter, Andrea & Thilo, Kathi & Jan, Eileen & Matthias, Hannah & Henrik,
Guddi & Fetzer, Steffi & Hermann mit Amy, Stefan H., Nicole & Johannes, Lydi & Hein,
Benni, Daniel, Astrid & Hassen, Kaffka, Basti & Christin, André mit Luca, Nane & Colt,
Lisa & Dirk, Milli, Marleen & Kai, Kristin & Mirco, Roeske, Sanny & Hannes,
Heike & K-U, Max & Valeria, Claudia & Hartmut, Tiana & Röper mit Jonas, Paddy,
Tösi & Melli, Scotty, Toschi & Gela, Christian & Hannelore, Axel & Iris, Mike & Tanja,
Bischoff, Birk, Sascha & Nicole mit Connor & Calvin, Wolle & Büffel und die Firma Berg

 ein paar Worte:

m 2. November 2019 um 15.00 Uhr an der Bushaltestelle in Hansühn

Körnickerfeld 14 - 23743 Grömitz - Gewerbegebiet - Tel.: 04562 / 7017

Winteröffnungszeiten ab 01.11.2019:
Mo. - Fr. von 800 - 1500 Uhr, Sa. geschlossen

UNSERE ANGEBOTE 
VOM 01.11. BIS 08.11.2019

Arg. Rumpsteak 100 g 2,39 €

Schinkengulasch vom Schwein  kg 4,90 €

Schweineschnitzel  
aus der Oberschale kg 6,90 €

Original Grömitzer Schweinebacke 
aus dem Katenrauch kg 7,90 €

Grömitzer Geflügel-Fleischsalat 
 100 g 0,79 €

Entenbrustfilet heiß geräuchert,  
im Aufschnitt 100 g 1,99 €

Göhl. (hfr)    Wieder einmal zeigte der 
Göhler Duke Schlichting sein können. 
Auf der World Kickboxing and Karate 
Union (WKU) - Weltmeisterschaft, welche 
im österreichischen Bregenz stattfand, 
nahmen 2000 Teilnehmer aus 28 Nati-
onen in verschiedenen Kategorien teil. 
Der 18-Jährige, der das Wun Hop Kuen 
Do- Kung Fu im Kampfsportzentrum Tra-
vemünde trainiert, startet auf Turnieren 
im Semikontakt-Kickboxen. Letztes Jahr 
wurde er WM-Dritter bei den Junioren 
und auch in seinem ersten Jahr als „Se-
nior“ zeigte er über die gesamte Turnier-
saison eine starke Leistung, wofür er mit 
der Einberufung in die Nationalmann-

WM-Silber für Duke Schlichting
schaft belohnt wur-
de. Auf der Weltmei-
sterschaft bestritt er 
mehrere Vorkämpfe, 
die er alle für sich 
entscheiden konnte. 
Der Finaleinzug war 
geschafft! Dort war-
tete ein Österreicher 
auf ihn. Der Kampf, 
der über 2x2 Minu-
ten ging, war bis zur 
Hälfte ausgeglichen. 
In der zweiten Hälfte 
konnte sich der starke 
Österreicher abset-
zen und mit seiner 
Erfahrung den Sieg 
verdient über die Zeit 
bringen. Nach einem 
kurzen Moment der 
Enttäuschung über-
wog dann aber doch 
die Freude über den 
Gewinn der Silber-
medaille. 

Ein Engel überreicht Maria ein 
Buch. Engel sind Boten Gottes. 
Ziel der Lesung ist, Gottes Bot-
schaft zu überbringen. Die Taube 
symbolisiert den Heiligen Geist. 
Der Heilige Geist kann uns die Bi-
bel erschließen. So wird sie uns 
zum Wort Gottes.

Lektorenworkshop mit theoretischen Überlegungen und 
mit praktischen Übungen zum Lesen im Gottesdienst

Hohenstein. (hfr)    Vielleicht haben Sie 
schon mal die Erfahrung gemacht: Wie 
ein Text im Gottesdienst gelesen wird, 
das trägt viel dazu bei, wie sich dieser 
Text Ihnen erschließt. In dem Workshop 
will Pastor Jochen Müller-Busse etwas 
vermitteln, wie für den Hörer bei ver-
schiedenen Texten der Zugang erleich-
tert werden kann, und welchen Stellen-
wert die Lesung im Gottesdienst hat. 

Heilpraktikerin und Physiotherapeutin 
Elisabeth Kock gibt Hinweise zu hilf-
reicher Haltung und Atemtechnik bei 
der Lesung. Zu geselligen Pausen möge 
jeder Teilnehmer ein wenig zu essen mit-
bringen, wirklich nur wenig. Und brin-
gen Sie Ihren Lieblingstext aus der Bibel 
mit!

Zur Planung hilft eine Anmeldung 
bei Pastor Müller-Busse unter Tel. 0171-

3869787.

Zum Workshop: Donnerstag 
14. November 2019, 18.00-
21.00 Uhr, Gemeindehaus, An 
der Kirche 4 in Hohenstein. 
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Jeden ersten Montag im Monat (bei Feiertagen der zweite Montag) lädt  
das Team des Mutter-Kind-Zentrums Ostholstein Schwangere und 
werdende Eltern herzlich zu einem Informationsabend in die Cafeteria 
der Sana Klinik Eutin ein.

Im Rahmen der einstündigen Veranstaltung informieren Sie Hebam-
men, Gynäkologen, Schwestern der Wochenstation und Kinderärzte 
rund um das Thema Geburt und stehen Ihnen für all Ihre Fragen zur 
Verfügung.

Im Anschluß können alle Interessierten den Kreißsaal, die Wochensta-
tion und das Kinderzimmer besichtigen.

Informationsabend für 
werdende Eltern

Uhrzeit: 19.00 Uhr
Die Teilnahme am Informationsabend und das Parken sind kostenlos.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sana Klinik Eutin
Hospitalstr. 22, 23701 Eutin | Telefon 04521 787-0 | www.sana-oh.de

Laffontien & Sohn

Schulstraße 6 B
23683 Scharbeutz

04503-7048355

Kostenlose Beratung vor Ort 
24/h Notdienst

-Bedachung aller Art
- Sturmschäden

- Schieferarbeiten
- Schornsteinsanierung

- Bauklempnerei

Dachrinnenreinigung
lfm. 1,99 €
Festpreis,

inkl. An- und Abfahrt

Oldenburg. (bg)    Die Stif-
tung Oldenburger Wall rich-
tete in diesem Jahr vom 22. 
bis 24. Oktober das Treffen 
der slawischen Museen aus. 

Torsten Ewers, der 1. Vorsit-
zende der Stiftung, konnte 
Vertreter von zehn Museen 
und deren Fördervereinen 
begrüßen. Zu Gast waren: 
Rundlingsmuseum Wend-
land, Burg Lenzen, Castrum 
Torgelowe, Ukranenland, 
Sorbisches Museum Bautzen, 
Regionalmuseum Neubran-
denburg, Geschichtspark 
Bärnau, Museumsdorf Düp-
pel, Heimatmuseum Dis-
sen, Wendisches Museum 
Cottbus und natürlich das 
Oldenburger Wallmuseum.
Mittlerweile war es das fünf-
te Treffen dieser Museen und 
Fördervereine, die damit ei-
nen regelmäßigen Austausch 
pflegen. „Von dieser Zusam-
menarbeit können alle profi-
tieren“, betonte Bürgermei-
ster Martin Voigt zu Beginn 
der Tagung. Er wies auf die 
Bedeutung und Besonderheit 
des Oldenburger Walls und 
des Wallmuseums hin. Die 
Stadt sei stolz darauf, mit der 
Stiftung einen rührigen För-
derverein zu haben. Vorträ-
ge, ein Workshop und eine 
Exkursion zum Wall und nach 
Gut Gaarz standen auf dem 
Terminplan der Teilnehmer. 
Drei Vorträge waren auch 
für interessierte Besucher zu-
gänglich, so dass sich jeder, 
der wollte, direkt informieren 
konnte. Auf die Jahrtausende 
währende Bedeutung der Re-
gion Oldenburg wies Dr. Sön-
ke Hartz mit seinem Vortrag 
über die Steinzeitarchäolo-
gie am Oldenburger Graben 
hin. Es sei also nicht nur die 
slawische Burganlage von 
Interesse, sagte der Wissen-
schaftler. Der Oldenburger 

Graben sei „eine große Quel-
le steinzeitlicher Funde“. Dr. 
Sönke Hartz berichtete im 
einzelnen über Grabungen 
in Grube-Rosenfelde 2002 

und 2003, in Grube-Rosen-
hof 2001 und 2002 sowie in 
Wangels 1996 bis 1999.  Über 
die Bedeutung einer gar nicht 
weit entfernten Region refe-
rierte Dr. Matthias Maluck. In 
seinem Vortrag „Inwertset-
zung eines Weltkulturerbes“ 
berichtete er über Haithabu 
und Danewerk, die den Sta-
tus eines Weltkulturerbes 
im Jahr 2018 erhielten. „Bei-
de sind außergewöhnliche 
Zeugnisse einer untergegan-
genen Kultur“, erklärte der 
Referent. „Sie sind Schlüs-
selorte für die Wissenschaft.“ 
Um aber den Status des Welt-
kulturerbes zu erlangen, 
sagte Dr. Matthias Maluck 
habe es großer gemeinsamer 
Anstrengung bedurft. So 
seien ein Masterplan für die 
Region, Projektmanagement 
und die Einbeziehung der 
Orte und Kreise erforderlich 
gewesen. Auch in Zukunft 
solle diese enge Zusammen-
arbeit gewährleistet werden. 
„Nach diesen drei Tagen mit 
exzellenten Vorträgen, einem 
Workshop mit dem wissen-
schaftlichen Beirat unserer 

Stiftung Oldenburger Wall als guter Gastgeber
Fünftes üerregionales Treffen der slawischen Museen fand in Oldenburg statt

Stiftung und einer Exkursion 
haben die Vertreter der zehn 
slawischen Museen wieder 
die Heimreise angetreten“, 
blickt Torsten Ewers zurück. 
Er freue sich, dass die Orga-
nisation gut geklappt hat und 
die Teilnehmer Oldenburg/
Starigard im besten Licht 
und mit bekannter slawischer 
Gastfreundschaft erlebt ha-
ben.    „Wir haben durchweg 
positive Rückmeldungen er-
halten“, sagt Torsten Ewers, 
„und da es bereits das fünfte 
Treffen war, war es wie un-
ter Freunden. Der Workshop, 
moderiert von Dr. Ralf Bleile 
aus Schleswig, wurde von 
allen als eine Bereicherung 
empfunden. Der Erfahrungs-
austausch, der unter den Be-

teiligten sozusagen nebenbei 
erfolgte, lässt alle, erfüllt von 
diesem Treffen, dem nächsten 
Treffen in 2020 mit großer 
Freude entgegen sehen. Zum 
Abschluss wurde Dr. Stepha-
nie Barth mit großem Applaus 
für ihre großartige Planung 
und Organisation gedankt.“

Am Workshop nahmen auch Mitglieder des Wissenschaftlichen Beirates 
der Stiftung teil.  Fotos: Stiftung Oldenburger Wall.

Dr. Sönke Hartz berichtete über die steinzeitlichen Funde im Bereich des 
Oldenburger Grabens.
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Landschoof
Bestattungen Gegr. 1926

Inh.: Rüdiger Stief, Bestattermeister

Oldenburg i.H.

Tel. 0 43 61 - 23 39

www.landschoof-bestattungen.de

Erd-, Feuer-, Wald- und Seebestattung

Statt Karten
Danke
sagen wir all denen, die mit uns Abschied genommen haben, durch 
viele liebe Worte, geschrieben oder gesprochen, oder durch einen 
Händedruck, wenn die Worte fehlten, für alle Blumen, Kränze und 
Geldspenden, für das persönliche Geleit auf ihrem letzten Weg.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Böttcher und Herrn Kirschall für 
ihre jahrelange Betreuung sowie Frau Pastorin Kinder aus Großen- 
brode für ihre tröstenden Worte und dem Bestattungsinstitut 
Landschoof für den würdevollen Abschied und die hilfreiche 
Unterstützung.

Im Namen der Familie
Die Kinder

Oldenburg, im Oktober 2019

Von der Erde gegangen,
aber im Herzen geblieben.

Ingeburg
Finkenberg

† 25. September 2019

Gerd
Breitenfeldt

† 30. September 2019

Gekämpft hast du allein,
gelitten haben wir 
gemeinsam, verloren haben 
wir dich alle.

Danke für die Zeichen der 
Anteilnahme.

Im Namen der Familie
Renate

Lütjenburg im Oktober 2019

Im Namen der Familie
Wilma Becker

Damlos, im Oktober 2019

Lothar Becker

Statt Karten

Für die wohltuende Anteilnahme, Geldspenden und 
Verbundenheit anlässlich des Todes meines Mannes, 

unseres Vaters und Großvaters

† 4. Oktober 2019

danken wir ganz herzlich.

Margret 
Fritzsche

Und alles was uns bleibt, 
ist eine Zeit, die nie 
wiederkehrt.

Du fehlst uns.

Deine Strickfrauen

Kriemhild, Bärbel, 
Renate, Helga 
und Rita

Wir danken allen recht herzlich, die unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und Oma

Erika Laddey
auf ihrem letzten Wege begleitet und uns ihre Anteilnahme und Verbundenheit zum 
Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie
Hans-Holger Laddey

Oldenburg in Holstein, im Oktober 2019

Neukirchen. (ll)    Am Sams-
tag, den 2. November, be-
kommt Dieter Walch für sein   
herausragendes Engagement 

Kirchengemeinde Neukirchen lädt ein
in der kirchlichen Arbeit die 
Bugenhagenmedaille verlie-
hen. Wir laden alle Mitglie-
der, Freunde und Förderer 
unserer Kirche herzlich zu 
einem Dankgottesdienst mit 
anschließenden Empfang  am 
Sonntag, den 3. November, 
um 10 Uhr in unsere Kirche 
ein. Dort besteht die Möglich-
keit Herrn Walch und seiner 
Frau zu gratulieren, die Me-
daille zu bestaunen und bei 
Getränken und Snacks mitei-
nander ins Gespräch zu kom-
men. 

Mitgliederver-
sammlung der VHS

mit Vortrag zu Bhutan
Oldenburg. (mk)    Am Frei-
tag, den 4. November, ab 
19.00 Uhr findet die ordent-
liche Mitgliederversamm-
lung der VHS Oldenburg mit 
Berichten und Wahlen statt. 
Im Anschluss sind alle Gäste 
herzlich ins Bildungs- und 
Kulturzentrum, Göhler Stra-
ße 56, zu Reiner Wulfs Vor-
trag zu Bhutan eingeladen. 
Er liegt mitten im Himalaja: 
Bhutan, der wohl abgeschie-
denste Staat des Planten – und 
vielleicht darum einer der 
modernsten. Auf jeden Fall 
gibt es in der Höhe Glück für 
jeden. Persönliche Reiseein-
drücke werden ergänzt mit 
beeindruckenden Bildern.   
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Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
Pflege von Haus- und Garten
Grabpflege 
Kurierdienste - etc.

bietet an:

Andreas Woest
Dienstleistungen
Kfz-Meisterbetrieb
Hansühn, Am Messin 32
Tel. 04382/347 oder
Tel. 0171/8319515

Oliver Schulz • Krösser Weg 1 • 23758 Oldenburg
Tel. (0 43 61) 8 09 52 • Fax 62 19 43 • Autotel. 0171/721 75 29

Fenster • Türen • Rollläden • Markisen

Alles Gute für Ihr Haus!

Winter-
gärten

Professionelle Hilfe 
rund ums Haus!

- Leckageortung
- Wasserschadenbeseitigung
- Brandschadensanierung
- Schimmelsanierung
- Feuchtemessung

Oliver Tews
Sandkuhle 3
23714 Malente
04523-952 40 95
info@ttb-gmbh.com

GmbHGmbH

ROLF KLUTZ GmbH

Ausstellung und Verkauf:
23758 OLDENBURG IN HOLSTEIN

Bahnhofstraße 17a, Telefon (0 43 61) 47 47

Einbauküchen &
Küchentechnik

Neues B-Plan-Gebiet „Am Marienhof“
für Ihren Einfamilienhaus-Traum.

Grundstücke von 568 m² bis 1009 m²,
Erschließungsbeginn 2019,
bebaubar ab Anfang 2021.
Besichtigung und Beratung

nach telefonischer Vereinbarung!
W&N Immobilienvertriebsges. mbH

www.w-n-v.de
Tel. 0381/128741841 oder 

0176/22311662

Ascheberg – Plöner See
OT Langenrade

Dachdeckerei und Zimmerei-Arbeiten:
BERATUNG
VOR ORT

Wir arbeiten mit
CREATON

METTERNICH
Bedachung GmbH

100qm neues Dach
ab € 4.999,- *noch bis 30.11.19

22%
MUSTER-
RABATT

*

0421 /
61 94 31 31

Friseursalon in Oldenburg
mit Übernahme des Inventars 
und gut eingespielten Teams

zur Nachmiete ab 1. Januar 2020 abzugeben.
Top Lage im Kuhtorcenter.

Der Übergabepreis ist Verhandlungssache.

Tel. 0 64 76 - 4 19 91 99

www.frick-immobilien.de

 

Oldenburg, EFH, 102 m2 Wfl., 5 Zi., WiGa, VK, Garage, 783 m2 
Grdst., EBA 287,9 kWh/(m2a), Kl. H, Öl, Bj. 1965  189.000,-
Hansühn, MFH, vermietet, 4 WE, 204 m2 Wfl., 12 Zi., 1.002 m2 
Grdst., EBA 241,4 kWh/(m2a), Kl. G., Gas, Bj. 1963  195.000,-
Burg a.F., EFH m. ELW, 207 m2 Wfl., 4 Zi., 3 Bäder, VK, Gar., 1.601 
m2 Grdst., EBA 79 kWh/(m2a), Kl. C, Heizöl, Bj. 1979  439.000,-

Jan-Pieter Frick
· Fachwirt der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft

· Mitglied im Gutachterausschuss Ostholstein

Tel. 0 43 61- 5 22 99

Schönwalde, 3-ZI.-Whg.,  98 qm,
KM 570,- + NK + MS 0172-4110315

sympathische Frau mittleren Alters
sucht kleine Wohnung mit Balkon
o. Terrasse, bis ca. 45 qm und
350,- € Warmmiete in Oldenburg
oder Lensahn u. Umgebung, ab
Frühjahr 2020 ) Chiffre Z001/10130

5.000,- Euro Belohnung! Su. drin-
gend Resthof/Haus m. Pferdehal-
tung. Mind. 0,5 ha Fläche .04553-
6899840

Eutin. Der „Bei-
rat für gleichstel-
l u n g s p o l i t i s c h 
Tätige im Kreis 
Ostholstein“ hat 
in der Sitzung am 
24. Oktober eine 
neue Vorsitzende 
gewählt.

Stephanie Stür-
holdt wird künftig 
dem Gremium des 
Kreises vorstehen. 
Die Diplomver-
waltungswirtin ist 
seit rund 10 Jahren 
beim Zweckver-
band Ostholstein 
in Sierksdorf als 
Leiterin der Ver-
gabestelle und 
Gleichstel lungs-
beauftragte tä-
tig. Die Neuwahl 
wurde notwendig, nachdem 
die bisherige Vorsitzende, 
Kathrin Kunkel, aus persön-
lichen Gründen ihr Amt zur 
Verfügung stellen musste. Sie 

hatte seit der Konstituierung 
des Gleichstellungsbeirats 
im Oktober 2013 den Vorsitz 
inne und wird auch weiterhin 
als ordentliches Mitglied im 

Gleichstellungsbeirat wählte neue Vorsitzende

Beirat vertreten sein.
Der Gleichstellungsbeirat 

hat eine beratende Funktion 
für Verwaltung und Politik in 
Fragen der Gleichstellung von 

Frauen und Män-
nern. Zuletzt hatte 
sich der Beirat für 
das Projekt Kosten-
übernahme von 
Verhütungsmitteln, 
beda r fsgerec hte 
Kinderbetreuung 
und Gesundheits-
versorgung sowie 
eine paritätische 
Gremienbesetzung 
stark gemacht.

In nächster Zeit 
werden, nach Aus-

sage der neuen Vorsitzende, 
die Themen „Bündnis für be-
zahlbaren Wohnraum“, „Be-
darfsgerechte Kinderbetreu-
ung“ und „Geburtshilfliche 

Stephanie Stürholdt, neue 1.Vorsitzende (rechts)

Versorgungskonzepte im 
ländlichen Raum“ besonders 
im Fokus stehen. Darüber hi-
naus setzt sich der Beirat für 
die erfolgreiche Umsetzung 
eines neuen Frauenhauses in 
Ostholstein ein.

Grube. (ad)    Am 30.10.2019 
lädt die Kirchengemeinde 
Grube alle Jugendlichen ab 
11 Jahre zu einem Event an-
lässlich des Reformations-
tages ein. Start ist um 17.00 
Uhr mit einem Jugend-Got-
tesdienst mit fetziger Musik, 
einem kleinen Film, dem 
„Gnade-Aha-Erlebnis“ etwas 
Show und Theater mit Pa-
stor Rüdiger Fuchs und dem 
Vorbereitungsteam in der St. 
Jürgen Kirche Grube. Im An-
schluss wird sich im Gemein-
dehaus bei Cola und Pizza 
gestärkt, denn Luther hat 
sich mit seinem Quer-Denken 
Feinde geschaffen und muss 
in einem actionreichen Spiel 

Einladung zum Jugend-Abend
gerettet werden. Um 21.00 
Uhr endet der Abend in ge-
chillter Runde im Gemeinde-
haus.

Die Teilnahme ist kosten-
los. Weitere Infos gibt es unter 
Tel. 04364-8815.



Oldenburg. (hfr)    Die Diabetes 
Schwerpunktpraxis Dr. Schaum, 
sowie das angegliederte RED-Insti-

tut für klinische Forschung, 
welches von Herrn Lars Hecht, 
MSc. und Dr. Schaum betrieben 

wird, sind in neue Räumlichkeiten 
an den Markt 13 nach Oldenburg 
i.H. umgezogen. Am 28. Oktober 
2019 eröffnen beide Einrichtungen 
in gemeinsamen Räumen der ehe-
maligen Sparkasse, der Eingang 
befindet sich seitlich zur Wallstraße 
gelegen.

Seit 2013 besteht die Diabetes 
Schwerpunktpraxis von Herrn Dr. 
Schaum. Dr. Schaum ist Internist 

und Diabetologe. In der Praxis wer-
den Patienten mit Typ 1 und Typ 2 
Diabetes, sowie seltenen Diabetes-
formen behandelt. Die Praxis führt 
außerdem seit Jahren Diabetes-
schulungen für Patienten durch 
und stellt somit die Versorgung von 
Patienten mit Diabetes mellitus im 
nördlichen Kreis Ostholstein si-
cher. Im Jahr 2014 wurde das RED-
Institut für klinische Forschung von 

Senioren gut umsorgt :  
 Gesund und sicher älter werden …Verlagssonder-

veröffentlichung

Anzeigen

Anzeige AnzeigeUmzug der Diabetes Schwerpunktpraxis Dr. Schaum und des RED-Instituts
für klinische Studien an den Markt in Oldenburg

Herr Dr. Schaum und Herr Msc. Lars Hecht vor dem Eingang zu  ihren 
neuen Räumlichkeiten.
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  Orthopädische Schuhe und Einlagen 
mit elektronischer Fußdruckmessung 

  Orthopädietechnische Versorgung bei Diabetes
 Finn-Comfort-Schuhe  Sandalen und Hausschuhe
 Schuhreparaturen

Schuhstr. 16 • 23758 Oldenburg / H. • Tel. 0 43 61 - 12 65

Ulf Peters Orthopädietechnik

Liebe Patientinnen und Patienten.

Wir sind umgezogen!
Sie erreichen uns ab sofort in Oldenburg 

Markt 13, Tel. 0 43 61 - 50 63 00
Wir freuen uns, Sie in unseren neuen Räumen 

begrüßen zu dürfen.

Lars Hecht, M.Sc. (RED-Institut) und 
Dr. Thomas Schaum (Diabetes Schwerpunktpraxis)

Klein Wessek. (eb)    „Wir sind 
hier eine prima Gemeinschaft und 
überglücklich, Albert und Toni um 
uns zu wissen“, freut sich Inge-
burg Heinrich, die sich seit 16 
Jahren im Alten- und Pflegeheim 
Annenhof in der Dorfstraße in 
Klein Wessek wohl fühlt. Zu einem 
ihrer Hobbies zählt die Musik und 
mit einem Lächeln erläutert die 
rüstige Seniorin, dass sie ihre 
Mitbewohnerinnen und Mitbe-
wohner regelmäßig mit Orgelspiel 
erfreut. Angetan von Albert Pe-
tersen und Toni Pock ist auch der 
97-jährige Wilhelm Wolf: „Ich 
kenne Albert schon seit seiner 
Kindheit, er ist ein feiner Kerl!“, 
betont Herr Wolf. Beliebt sind Al-
bert und Toni auch bei den üb-
rigen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern, sowie beim Team vom 
Annenhof. Stets hallt beiden, die 
ehrenamtlich als Heimbeirat ar-
beiten, ein herzliches „Guten 
Morgen Jungs!“ entgegen, wenn 
sie einmal in der Woche in den 
Annenhof kommen. Hier haben 
sie dann ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Seniorinnen und Se-
nioren, finden Lösungen für klei-
nere Probleme und stehen bei 
Wunsch auch als Sterbebeglei-
tung in Zusammenarbeit mit dem 
Team vom Annenhof bereit. „Die 
Arbeit macht riesig viel Freude, 
weil man durch Zuhören den 
Menschen viel geben kann und 
auch viel Dankbarkeit erfährt“, 
berichtet Albert Petersen und 
Toni Pock ergänzt, dass es scha-

de sei, wieviel Lebenserfahrung 
verloren gehe, wenn die Gesell-
schaft den älteren Mitbürgern 
einfach nicht mehr zuhöre. Beide 
erfahren für ihr ehrenamtliches 
Engagement positive Rückmel-
dungen und haben etliche Freund-
schaften geknüpft. „Es ist span-
nend, sich auf die 
unterschiedlichen Menschen und 
ihre vielfältigen Bedürfnisse ein-
zustellen“, betont Albert Petersen, 
der seit 20 Jahren als Heimbeirat 
tätig ist und somit viel Erfahrung 
als Ansprechpartner, Konfliktma-
nager und Beschwerdemanager 
besitzt. An diese Aufgabe, die er 
mit Leib und Seele ausfüllt, ist er 
durch seine Tante gekommen, die 
vor über 20 Jahren im Annenhof 
Bewohnerin war. Und da die Jahre 
einfach zu schnell vergehen, ist 
Herr Petersen überglücklich, mit 
Herrn Pock einen engagierten und 
empathischen Mitstreiter sowie 
Nachfolger gefunden zu haben. 
„Es herrscht hier eine ganz tolle 
Atmosphäre mit einem netten in-
ternationalem Team, da gibt es 
immer viel zu lernen und wenn 
man selbst mal 2 Wochen nicht 
hier gewesen sein konnte, be-
kommt man richtig Heimweh“, 
beschreibt Albert Petersen seine 
Motivation und verweist darauf, 
dass man als Vertrauensperson 
auch viele Geheimnisse erfährt, 
die gut zu bewahren sind. Und 
dass diese auch bei Toni Pock be-
stens aufgehoben sind, steht für 
alle außer Frage.

Anzeige Anzeige„Düt un Dat“ im Annenhof

Albert Petersen (mit Buch) und Toni Pock (3. von rechts) mit Senio-
rinnen und Senioren im Wintergarten des Annenhofs.
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Gemütlicher Grillabend im 850°C bei Akustikgitarre- 
Klängen und den beliebtesten 850°C-Gerichten zum 
Sattessen mit Stil. Bezahlen Sie 25,50 € pro Person 
und essen Sie so viel Sie mögen. 

Wir servieren saftige Burger, Spare Ribs, Chicken Wings 
und kleine Lachssteaks. Dazu Beilagen wie knusprige 
Pommes und Knoblauchbaguette, saftigen Krautsalat 
und die 850°C Saucen.

Genießen Sie einen entspannten Abend bei 850 °C 
in gemütlicher Atmosphäre und den Klängen der 
Akustikgitarre. Reservierungen sind erwünscht, 
aber wir freuen uns auch über spontane Gäste, die 
ihr Glück versuchen und bei uns hereinschauen.  
Reservierungen unter 04562 - 20 64 898
Kurpromenade 54, 23743 Grömitz | 850-grad.de 

KUSCHELIGE
GRILLABENDE 

STATT 
HERBSTBLUES

Jeden
Donnerstag 19 – 21 Uhr:1x zahlen und satt essen

Das besondere Angebot:

Wenn Sie Familienfest sagen,
                  müssen Sie in Gremersdorf fragen!

von Montag, den 11. bis Sonntag, den 17. November täglich ab 17 Uhr

Wir bitten um Ihre Anmeldung unter Telefon 04361-7028 · info@hotel-gremersdorf.de

Gänsebraten
p.P. 33 €

1 ganze Gans
(portioniert) z.B. für 4 P. 120 €oder

mit Rotkohl, Rosenkohl, Klößen und Bratapfel

Senioren gut umsorgt :  
 Gesund und sicher älter werden …Verlagssonder-

veröffentlichung

Anzeigen

dem Gesundheitswissenschafter 
Herrn Lars Hecht, MSc. und Dr. 
Schaum neu gegründet. Das 
RED-Institut führt klinische Studi-
en im Bereich der Diabetologie und 
anderen internistischen Krank-
heitsbildern durch und gehört in 
Deutschland mittlerweile zu den 
größten Forschungsinstituten im 
Bereich der Diabetologie. Es beste-
hen Kooperationen mit dem Uni-
versitätsklinikum Schleswig Hol-
stein (Kiel und Lübeck). Das 

RED-Institut bietet außerdem Fort-
bildungen für medizinisches Perso-
nal im Bereich der Diabetologie an. 
Sowohl die Diabetes Schwerpunkt-
praxis, wie auch das RED-Institut 
waren bisher im Ärztehaus der 
Sana Klinik untergebracht. Die 
Räume wurden in den letzten Jah-
ren allerdings zu klein.
„Wir freuen uns auf die neuen 
Räumlichkeiten am Markt, die die 
Patientenversorgung und Behand-
lung noch weiter verbessern kön-

nen“, berichten Herr Hecht und Dr. 
Schaum.
Die Verbindung zur Sana Klinik in 
Oldenburg bleibt allerdings weiter 
bestehen. Herr Dr. Schaum wird 
dort weiterhin als leitender Arzt im 
Bereich Diabetologie für die statio-
nären Diabetespatienten zuständig 
sein. Auch werden weiterhin in 
Räumen des Ärztehauses (1. Stock) 
Schulungen für stationäre und 
auch ambulante Diabetespatienten 
angeboten. 

Hospitalstraße 10 – 12
23758 Oldenburg
Tel. 0 43 61 - 24 82

Georg Schroeter, Marc Breitfelder und Kalle Reuter setzten

Höhepunkt bei 20-jährigem MPO-Bestehen
Oldenburg. (eb)     Herzlich 
begrüßten Kersten Metzech 
und Reiner Niggemeyer am 
25. Oktober ihr Team vom 
Medizinischen Pflegedienst 

Oldenburg sowie geladene 
Gäste im Foyer der Entwick-
lungsgesellschaft Ostholstein 
mbH (EGOH) in der Neustäd-
ter Straße  in Oldenburg. „Wir 
freuen uns über den Erfolg des 
medizinischen Pflegedienstes 
Oldenburg in den letzten 20 
Jahren und danken allen, die 
daran beteiligt waren und uns 
ihr Vertrauen geschenkt ha-
ben. Das wollen wir nun mit 
einer weiteren Veranstaltung 
in diesem Jahr gemeinsam 
feiern!“, betonten beide und 
überließen anschließend die 
Bühne den Musikern Georg 
Schroeter, Marc Breitfelder 

und Kalle Reuter. Diese zogen 
ihr Publikum im Nu in ihren 
Bann und begeisterten mit 
herrlichem Blues und Spiel-
freude. Perfekt aufeinander 

Reiner Niggemeyer und Kersten Metzech bedankten sich bei Georg 
Schroeter, Kalle Reuter und Marc Breitfelder für ein herrliches Live-Kon-
zert.

abgestimmte Klänge von Pi-
ano, Gitarre und Mundhar-
monika sowie Solopassagen 
und Gesang erfüllten fortan 
den Raum und eine ausge-
zeichnete Verköstigung und 

kurzweilige Gesprächspau-
sen ergänzten das wunder-
bare Konzert, das allen An-
wesenden sicherlich in guter 
Erinnerung bleiben wird.  

Anzeige Anzeige

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.derreporter.com



Anzeige Anzeige
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Robert Robiller, 23738 Manhagen
Tel. 01523-3594275, Fax: 04363-904717
Geschäftszeit: 18.00 - 21.00 Uhr

STOPP!!!
Dachrinnenreinigung 

vom Dachdecker, 
laufender Meter 1,- € 

v 0151/27557659

Trockenes
Brennholz
(reine Buche) zu verkaufen.

Tel. 01 74 - 1 39 12 42

Maler sucht Arbeit,
Innen & Außen.

Machen Sie Ihr Zuhause 
zu Weihnachten schön!

0157-50140594

Landschaftsgärtner 
übernimmt Gartenarbeiten 
Winterschnitt, Hecke, Büsche, Bäume mit 

Abfuhr und Pflasterarbeiten.
Tel. 0179-4094391

Gärtner/Frührentner sucht Arbeit.
Herbstschnitt, Büsche, Hecke und Bäume 
schneiden mit Abfuhr und Pflasterarbeiten.

Tel. 0179-6157424

Übernehme Malerarbeiten  
im Innenbereich. Sauber 

und zuverlässig.  
Tel. 01 51 - 19 49 36 94

Sana Kliniken 
Ostholstein

Klinik Oldenburg

Informationsveranstaltung
Durchblick - Gesundheit
H e r z w o c h e n  2 0 1 9

Sana Klinik Oldenburg
Mühlenkamp 5 | 23758 Oldenburg i.H.
Telefon 04361 513-0
www.sana-oh.de

Bedrohliche 
Herzrhythmusstörungen
Wie schütze ich mich vor dem
plötzlichen Herztod?
Ein Infoabend in Zusammenarbeit 
mit der Deutschen Herzstiftung 
im Rahmen der Herzwochen 2019.

MITTWOCH | 6. NOVEMBER 2019 | 18.00 UHR
CAFETERIA | SANA KLINIK OLDENBURG

Prof. Dr. med. Frank Bode
Chefarzt Kardiologie
Abteilung für Innere Medizin
Sana Klinik Oldenburg

Ihr Referent:

Unsere Informationsveranstaltungen sind für Sie KOSTENFREI. 
Eine Anmeldungen ist NICHT erforderlich! 

Das Parken ist für Sie selbstverständlich KOSTENFREI.

191113 Herzwochen Old Anzeige.indd   1 28.10.2019   14:39:07

Solider 52 jähr., zuverlässig, arbeits-
sam, su. ehrliche, treue Partnerin
bis 55 J.. Freue mich auf Deine Zu-
schrift. ) Chiffre Z001/10127

Zvk. Esszimmer-Stühle, Hochleh-
ner, Kunstleder, 4 Stck = 100,-
04363-8254007

Hallenflohmarkt Kraksdorf, Strand-
straße 26, Samstag und Sonntag,
11.00-16.00 Uhr.

DM + Euro Kursmünzen: D-F-E-J,
1997-2009, abzugeben + andere.
Tel.: 0173-6047698

Oldenburg. (ht)    Im Monat 
November bietet der Senio-
rentreff Oldenburg folgende 
Termine an:

Mittwoch, 06.11.: 14 Uhr Se-
niorensport mit Hedda Wehr-
mann, Bingo;

Seniorentreff Oldenburg informiert:
Mittwoch, 13.11.: 14 Uhr Se-

niorensport mit Hedda Wehr-
mann, Spielenachmittag;

Mittwoch, 20.11.: 14 Uhr Se-
niorensport mit Hedda Wehr-
mann, Radio Kastanienhof 
stellt sich vor;

Mittwoch, 27.11.: 14 Uhr Se-
niorensport mit Hedda Wehr-
mann, Adventliche Einstim-
mung mit dem Akkord;

Montag-Nachmittag von 
13:00 – 17:00 Uhr Skatspielen 
im Weidenkamp 2a. 

Der Seniorenbeirat hat 
seine Sprechstunden jeden 

zweiten Montag im Monat 
von 13:30– 14:30 Uhr im Rat-
haus.

Die Sprechstunde der Be-
hinderten-Beauftragten fin-
det an jedem zweiten Freitag 
im Monat von 10:00 – 11:30 
Uhr im Rathaus statt.

Ab Juni befindet sich der 
Seniorentreff in den Räumen 
vom DRK im Weidenkamp 2a, 
Oldenburg. 

Gäste sind stets willkom-
men.

Kontaktadresse: Henrike 
Thorn Tel. 0162-6913385 

Neuer Kursus bei der VHS Oldenburg:

Weihnachtliche Dekorationen und Gestecke
Oldenburg. (ll)    Weih-
nachten ist das Fest der Be-
sinnlichkeit, des Beisam-
menseins, aber auch der 
besonderen Wünsche und 
Gaben. Deshalb bietet die 
Vorweihnachtszeit die ideale 
Gelegenheit, kreative Ideen 
in besonderen, liebevollen 
Geschenken und individu-
eller Dekoration umzusetzen. 
In diesem Kursus zaubern wir 
Weihnachtsstimmung beim 
Gestalten von Adventsgeste-
cken und kleinen Aufmerk-
samkeiten zum Fest.  der Kur-
sus findet an vier Abenden 
statt und beginnt am Mitt-
woch, 13. November, um 
18.00 Uhr im Bildungs- und 

Kulturzentrum Oldenburg, 
Göhler Straße 56.  1. Abend: 
Adventsgesteck (und bei 
übrig bleibender Zeit „Ad-
vent to go“    selbstgebastelte 
Klappkarte mit vier Ker-
zen) 2. Abend: Weihnachts-
mann-Geschenkschachtel 3. 
Abend: DIY-Keksschachteln 
und -verpackungen 4. Abend: 
Last-Minute-Dekorationen & 
Geschenke (Windlicht, Zap-
fen aus Papier, Fröbelsterne, 
Tannenbaum aus Papier, 
Sour-Cream-Boxes Santa und 
Rentier...).

Anmeldungen und wei-
tere Informationen bei der 
VHS Oldenburg: Tel.: 04361 
508390. 

„Elfenthal“ begeisterten Besucher
Oldenburg. (eb)    Maite Ito-
iz und John Kelly genossen 
am 21. Oktober mit ihrer 
Gruppe „Elfenthal“ einen 
fulminanten Auftritt in der 
Blain-Halle am Schauenbur-
ger Platz. Mit ihrer sympa-

thischen, ein wenig zurück-
haltenden Art, hatten sie ihre 
teils sehr weit angereisten 
Fans schnell für sich ein-

genommen und bei einigen 
bekannten Stücken hielt es 
niemanden mehr auf den 
Sitzplätzen. Ein großartiges 
Bühnenbild, ausdrucksstarke 
Tanzeinlagen und unter-
schiedlichste Musikstile be-

reiteten ein Konzerterlebnis, 
für das sich die Besucher mit 
stehenden Ovationen nach 
Zugabe bedankten. 



Anzeige Anzeige

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Kaufe alle 
Pkw/Busse
Tel. 01 63 / 1 43 19 91 od. 04 51 / 93 10 51 02

Nissan Navara 
Tekna 2.3 dCi

190 PS, ca. 10.000 km, Bj. 
2016, EZ 05/2017, Euro 6, 1. 
Hd., grau, TÜV/AU 2021, Au-
tomatik, Leder, ABS, Allrad, 
Allwetterreifen, AHK, Bord-
computer, Glas-HubSchie-
bedach, elektr. Fensterheber, 
Geschwindigkeitsbegrenzer, 
Navi, scheckheftgepfl., Sitz-
hzg. usw., Überrollbügel, La-
deflächenrollo.
Preis 37.990,- Euro VB

(MwSt. ausweisbar)

Tel. 0173 - 8627027
(auch WhatsApp)

Zahlen Sie zu viel ?
Ab 28. Oktober 
neue KFZ-Tarife 

bei der 
DEVK Heiligenhafen

Vergleichen Sie 
Ihre KFZ-Versicherung.
Tel.: 04362 / 900 160
Hermann 
Eckert
Thulboden 3b, 23774 Heiligenhafen
hermann.eckert@vtp.devk.de

Neue Öffnungszeiten: 
Mo. - Do. 9-18 Uhr und Fr. 9-14 Uhr

Heiligenhafen
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Richtung Putlos / Weissenhäuser Strand / Mc Donalds / Putloser Chaussee - Tel. 04361 / 3324 - Fax 1398 - www.teppichmarkt-oldenburg.de

Teppich-Markt
Oldenburg
Wand & Boden Service Nord GmbH

Tapeten • Farben • Plissees
Vinyl-Bodenbeläge
Teppiche • Parkett

Seat Ibiza Tdi, Tüv u. weitere Teile
neu, Mod. 07, sehr gepfl., 2.350,-
0171-492353

Fahrzeug-Markt
Anzeigen

Ostholstein. (t) Mit dem 
Herbst kommen auf Auto-
fahrer einige Herausforde-
rungen zu wie Nebel, Stürme 
oder nasses Laub. Wenn die 
Fahrbahn nass ist und die 
Sonne tiefer steht, werden 
Fahrer häu-
fig geblendet. 
Vorausschau-
endes Fahren 
und genügend 
Abstand zum 
Vo r d e r m a n n 
können Unfäl-
le vermeiden, 
erklärt der 
ADAC.

Wird das 
Fahrzeug von 
einer Böe er-
fasst, rät der 
ADAC dazu, 
kontrolliert ge-
genzulenken. Auf Brücken 
und in Waldschneisen auf 
Windsäcke oder Hinweis-
schilder achten. Hier ist die 
Gefahr besonders groß, von 
heftigen Böen erfasst zu wer-
den. Besondere Vorsicht gilt 
beim Überholen von Lastwa-
gen und Bussen. Während 
man zunächst im Windschat-
ten des überholten Fahrzeugs 
fährt, wird das eigene Fahr-
zeug nach dem Überholvor-
gang voll vom Seitenwind 
erfasst.

Die Autofahrer sollten sich 
auf plötzliche Sichtbehinde-
rungen einstellen und bei Ne-
bel tagsüber mit Abblendlicht 
fahren und bremsbereit sein. 

Sicher fahren im Herbst
Mindestabstand ist gleich 
Geschwindigkeit. Nebel-
schlussleuchten darf man nur 
bei Sichtweiten von weniger 
als 50 Metern benutzen. Ha-
ben sich die Sichtverhältnisse 
gebessert, die Schlussleuch-

ten wieder ausschalten um 
den Nachfolgeverkehr nicht 
zu blenden. Mehr Zeit für 
Pausen einplanen, denn Ne-
belfahrten sind anstrengend. 
Brennen die Augen, sollte 
die Fahrt sofort unterbrochen 
werden.

Auto- und Motorradfahrer 
müssen jetzt auf schmalen 
Gemeinde- und Kreisstra-
ßen besonders vorsichtig fa-
hren. Denn im Herbst sind 
vermehrt landwirtschaftliche 

Fahrzeuge mit Überbreite 
unterwegs. Dies kann bei 
Ausweich- und Überholma-
növern für Auto- und Motor-
radfahrer gefährlich werden. 
Die breiten Erntemaschinen 
benötigen zudem mehr Platz 
beim Abbiegen, was viele 
Verkehrsteilnehmer un-
terschätzen. Zudem bilden 
Lehm- oder Erdklumpen von 

landwirtschaftlichen Maschi-
nen bei Feuchtigkeit einen 
gefährlichen Schmierfilm, 
auf dem Autos und Zweiräder 
leicht außer Kontrolle gera-
ten.   

Fahren im Nebel ist nicht ohne…

Preetz. (ae / eb)    Weihnach-
ten naht mit großen Schritten 
- aber ist nicht immer auch to-
taler Stress damit verbunden? 
Kann man dem überhaupt 
entrinnen? Es hilft wesent-
lich, sich ein Ziel zu setzen, 
was man erreichen möchte. 
Wer entspannt seine Zeit mit 
dem Einkauf von Geschen-
ken, der Dekoration oder 
auch der Weihnachtsbäcke-
rei verbringen möchte, sollte 

Workshop
- Ziele setzen... Man darf auch mal

„Nein“ sagen!
auch gern einmal „Nein“ sa-
gen, wenn es um zusätzliche 
Termine oder Ähnliches geht. 
Mit dem festen Ziel, sich nicht 
beirren zu lassen, kann man 
es schaffen, sich selbst eine 
schöne Zeit zu machen - frei 
von Belastungen und Stress. 
In diesem Workshop erhalten 
Sie nützliche Tipps für Ihre 
persönliche Zielsetzung.

Information und Anmel-
dung im GZL Gesundheits-

zentrum am Löwen GmbH, 
24211 Preetz, Markt 9-12, Te-
lefon: 04342/ 7155-0.

Referentin ist Carola- Ma-
ria Tappert, Heilpraktikerin 
für Psychotherapie. Termin 

ist Samstag, 16.11.2019. Zeit: 
10.00-12.30 Uhr.

Ort: Gesundheitszentrum 
am Löwen GZL, 24211 Preetz, 
Markt 9-12. Kosten:18,00 Euro 
zzgl. Script.
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 Alles rund um
Informationen - Veranstaltungen - Neuigkeiten …

Heiligenhafen. (ap)    Wie-
der einmal kommt Henning 
Westphal  auf Einladung der 
Volkshochschule ins Heili-
genhafener Heimatmuseum. 
Mit seinen einfühlsamen Li-
teraturinterpretationen hat er 
hier viele Freunde gewonnen. 
Sie können sich auf einen neu-
en Vortrag freuen: Am Don-
nerstag, dem 7. November, 
liest er Passagen aus Theodor 

Fontanes Roman „Effi Briest“. 
Die Veranstaltung der Volks-
hochschule Heiligenhafen 
beginnt am Donnerstag, den 
7. November, um 20 Uhr im 
Heimatmuseum Thulboden. 
Eintrittskarten sind zum Preis 
von 12 Euro (VHS-Mitglieder 
9 Euro) an der Abendkasse 
erhältlich oder im Vorverkauf 
in der Buchhandlung Ton und 
Text. 

Heilgenhafen. (ll)    Am 
Samstag, den 9. November, 
findet der 21. Kinderkauf-
hausflohmarkt im Martin-
Luther-KIndergarten, Kurzer 
Kamp 25 statt. Von 14 bis 16 
Uhr werden tausende Artikel 
rund ums Kind angeboten. 
Die Sachen werden vorsor-
tiert und zu Festpreisen ange-

Heiligenhafen. (ap)    Selbst 
stricken ist wieder in Mode, 
und in einem Kurs der Volks-
hochschule Heiligenhafen 
kann es jeder erlernen. Das 
Angebot (ab 4. November) 
ist für Einsteiger von Jung 
bis Alt geeignet und wendet 
sich ganz bewusst nicht nur 
an Frauen. Der Kurs richtet 

sich an absolute Neulinge 
und an alle, die früher einmal 
Gelerntes wieder auffrischen 
wollen. An vier Montagen 
wird in der Theodor-Storm-
Schule (Eingang Friedrich-
Ebert-Str.) von 19.30 bis 21 
Uhr gestrickt. Anmeldungen 
nimmt Torsten Gedeck unter 
Tel. 04361-6368896 entgegen. 

Gesundheit, Kreatives, Informatives, Vorträge:

das Volkshochschulangebot 
für die kühlere Jahreszeit

Anzeige Anzeige

Lesung: Theodor Fontanes „Effi Briest“
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Kaufhaus-Flohmarkt
boten. Zusätzlich  gibt es eine 
bunte Tombola.

Wer noch mitmachen 
möchte, kann sich unter Tel. 
0172-5435870 oder janina@
herrmuth.de anmelden. Als 
„Standmiete” fallen 5 Euro 
Teinahmegebühr und 10 % 
vom eigenen Verkaufserlös 
an (hier aber max. 10 Euro). 

Stricken lernen – auch für Männer

Heiligenhafen. (ll)    
Über eine unerwartete 
Geldspende durften 
sich die Kinder und 
Kita-Leiterin der Kin-
dertagesstätten Fami-
lienzentrum BLAUER 
ELEFANT in Heiligen-
hafen freuen.

Am Freitag, den 11. 
Oktober 2019 wurden 
die Knirpse der Kin-
dertagesstätte von der 

1. Vorsitzenden, Git-
ta Berg, sowie dem 
Königspaar Alexand-
ra Holle und Rene 
Frambach, freudig 
überrascht. Die Kyff-
häuser Kameradschaft 
Heiligenhafen hat-
te kürzlich bei ihrem 
diesjährigen Königsball im 
Oldenburger Schützenhof 

ein selbst gemaltes Bild der 
Kameradin „Margarete See-

Scheckübergabe der Kyffhäuser Kameradschaft Heiligenhafen

Heiligenhafen. (ap)    Nach 
den Herbstferien begin-
nt wieder der Großteil der 
Volkshochschulkurse in Hei-
ligenhafen. Das gemeinsame 
Programmheft für Osthol-
stein-Nord liegt in vielen Ge-
schäften und Einrichtungen 
aus. Das Semesterangebot 
2019/2020 ist unter www.vhs-
heiligenhafen.de im Internet 
zu finden; Informationen gibt 
es auch unter Tel. 04362-
508866.

Auch einen Selbstvertei-

digungs-Workshop gibt es 
wieder  (9./10.11.). Neu ist 
auch „Achtsam älter werden“ 
(14./21.11.).

Anmeldungen für alle An-
gebote nehmen die Dozenten 
ab sofort entgegen. 

Noch in diesem Jahr laufen 
vier interessante Vorträge im 
Heimatmuseum. Um aktu-
elle Bestattungsformen geht 
es am 21.11. mit Prof. Norbert 
Fischer, und  über „Deutsch-
land nach 1918“ referiert Dr. 
Martin Rackwitz am 5.12. 

Geschenkidee: Aalversand

• Eigene Fischräucherei
• Räucherfisch- und Aal-Versand
• Fisch-Restaurant

• Marinaden,
 Fisch-Verkauf
• Biergarten

Öffnungszeiten: täglich 8.30 – 19.00 Uhr
außer Di. 8.30 – 14.00 Uhr · So. 8.30 – 16.00 Uhr Mittagstisch ab 12.00 Uhr

mann“ versteigert.
Der Vorstand beschloss, 

dass der Erlös in Höhe von 100 
Euro an die Kindertagesstät-
ten Familienzentrum BLAU-
ER ELEFANT zum Wohle der 
Kinder gehen sollte.

Die Kita-Leiterin, Lena 
Kohlsaat, freute sich über die 
Spende und bedankte sich im 
Namen der Kinder. Sie gab 
an, bereits Pläne für das ge-
spendete Geld zu haben. 

Die aktuelle
Ausgabe

jeden Mittwoch auch im Internet.

www.
derreporter.com
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Betriebsferien vom 03.11.19 - 28.11.19!
 Ab dem 29.11.19 sind wir an den Wochenenden wieder für Sie da!

Waldstr. 5 • Ortsmitte • 23746 Kellenhusen • Tel. 0 43 64 / 17 59 • www.al-giardino.de

+++ Wir tanken neue Ideen für Sie! +++

Hannover / Bergedorf. (js)    
Im Rückreisegepäck der Bun-
desligakegler des KSK Olden-
burg befanden sich am Sonn-
tag (20. Oktober) leider keine 

Punkte. Durch den Mann-
schaftskapitän Lars Boller 
wurde allen Akteuren eine 
gute Leistung bescheinigt, 
die leider an diesem Wochen-

ende nicht ausreichte um in 
der Ferne zu punkten. Sams-
tags galt es gegen den 13-ma-
ligen Deutschen Meister aus 
Hannover das Spiel solange 
wie möglich ausgeglichen 
zu gestalten um zum Ende 
hin eventuell die notwendi-
gen Hölzer einzufahren, die 
für den Gewinn des Zusatz-
punktes notwendig waren. 
Die Sportfreunde der Rivalen 
Hannover lieferten an diesem 
Tag ein sehr geschlossenes 
Mannschaftsergebnis ab, 
so dass es für die Oldenbur-
ger sehr schwer war, etwas 
zählbares mitzunehmen. Die 
Starter Marc Stender (905), 
Jörg Vogelmann (902), Jan 
Haagen (900), Arnim Bark-
holtz (899), Jan Stender (898) 
und Sven Kalweit (882) lagen 
von Ihren Leistungen auch 
alle dicht beisammen, aber 
gegenüber der Heimmann-

KSK Oldenburg hat gut gespielt 
und doch verloren

schaft leider jeweils in den 
Einzelergebnissen 4-5 Holz 
zurück. Somit lautete das 
Endergebnis 5440 Holz : 5386 
Holz und 52:26 in der Unter-
wertung.

Tags darauf am Sonntag 
gastierte man beim SKV 
Bergedorf. Im Jahr zuvor war 
man hier nur sehr knapp am 
Gewinn des Zusatzpunktes 
gescheitert. Aber auch in 
diesem Jahr sollte dies leider 
nicht gelingen. Die Aufstel-
lung der Oldenburger wurde 
gegenüber dem Vortag auf 
einer Position geändert. Auf 
Seiten der Oldenburger ge-
lang es nur Marc Stender sich 
mit 897 Holz in den Punk-
trängen etwas weiter oben zu 
platzieren. Die weiteren Er-
gebnisse lauteten: Lars Boller 

(890), Jan Stender (890), Ar-
nim Barkholtz (883), Jörg 
Vogelmann (874) und Sven 
Kaltweit (865). Das Spiele 
endete 5395:5299 und 52:26 
in der Unterwertung um den 
Zusatzpunkt. Am Ende des 
Wochenendes blieb zu re-
sümieren, dass die Leistung 
weitestgehend stimmte, aber 
am Ende das notwendige 
„Spielglück“ ausblieb, auch 
einmal zum richtigen Zeit-
punkt am richtigen Ort zu 
sein. 

Die detaillierten Spielbe-
richte, einen Liveticker und 
weitere Informationen rund 
um die Mannschaft und die 
laufende Saison findet man 
auch auf der Homepage des 
KSK Oldenburg unter www.
kskoldenburg.jimdo.com. 

Hier ist Backen Ährensache
Jubeltüte zum Preis von (natürlich) 
zehn Euro – drin sind ein But-
terstollen, eine Tüte Café de Lagoa, 
ein Brot nach Wahl und sechs Bröt-

chen nach Wahl. Dazu gibt es an 
allen drei Tagen jeweils von 10 bis 
11 und von 14 bis 15 Uhr einen Kaf-
fee aufs Haus.  

In Neukirchen riecht es jeden 
Morgen nach frischem Brot und le-
ckeren Brötchen – hier hat Thay-
sens Backstube ihren Stammsitz, 
von hier aus werden die acht Thay-
sen-Filialen mit frisch gebackenen 
Köstlichkeiten beliefert. Am 1. No-
vember jährt sich der Tag, an dem 
Bäckermeister Jan Thaysen zum 
ersten Mal die Öfen seiner Backstu-

be angeheizt hat. Das wird das gan-
ze kommenden Wochenende mit 
leckeren Angeboten und Kaffee 
aufs Haus gefeiert. 

Backen ist Ährensache – das 
kleine Wortspiel spiegelt aufs 
Schönste die Philosophie des 
Neukirchener Bäckermeisters Jan 
Thaysen wider. Er kommt aus einer 
Bäckerfamilie, ist Bäckermeister in 
der 4. Generation und versteht es 
meisterlich, Tradition mit moder-
nem Backhandwerk zu verbinden. 
„Schon damals kam nur das ins 

Brot, was auch hineingehört. Und 
das ist bei uns bis heute so. Aus 
besten Zutaten soll das Beste ent-
stehen.“ Keine Tüten, keine Conve-
nience, sogar das Karamell für den 
Kuchen wird selbst gemacht. Die 
Brötchen immer noch von Hand ge-
formt. Und vor allem Zeit bekom-
men seine Backwaren, um zu reifen 
und viel Aroma zu bekommen. 

Der Erfolg, die Gunst sei-
ner KundInnen, gibt seiner 
Philosophie Recht: Neben 
Neukirchen war eine der er-
sten Filialen die kleine in der 
Malenter Bahnhofstraße. 
Heute sind es diese beiden 
und außerdem noch zwei 
Filialen in Eutin, eine wei-
tere in Malente und drei in 
Lütjenburg. Die Mitarbei-
terzahl hat sich in den zehn 
Jahren verdoppelt – „wir 
haben rund 50 super enga-
gierte und motivierte Mitar-
beiterInnen“, freut sich Jan 
Thaysen, „die wirklich alles 

mitmachen. Wir haben eine Menge 
dazu gelernt in diesen Jahren und 
sind immer weiter voran gekom-
men, das geht ohne solche Mitar-
beiterInnen gar nicht. Und das 
Wichtigste: Wir haben immer Spaß 
dabei.“

„Und jetzt wird das Zehnjährige-
ordentlich gefeiert“, strahlt Jan 
Thaysen, „schon allein, um uns bei 
unseren vielen treuen Kunden zu 
bedanken.“ Zum Zehnjährigen gibt 
es vom Jubeltag, also vom 1. No-
vember bis zum 3. November die 

Anzeige Anzeige
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Begräbniswald RuheForst
Gut Panker

Weitere
Infos

unter
Telefon

04551/95 98 65
www.ruheforst-gutpanker.de

Kostenlose
Waldführungen
Sonntag
3. November
um 13.30 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz »RuheForst«

LÜTJENBURG und Umgebung

Spielabend der Totengilde Rathlau
Rathlau. (ll) Der jährliche 
Spielabend der Totengilde 
Rathlau von 1729 e.V.  findet 
am Samstag, den 2. Novem-
ber, um 20.00 Uhr im Esel- 
und Landspielhof in Nessen-
dorf statt. Es wird ein neues 
Würfelspiel geboten. Das 
Spiel ist ein absurd-spaßiger 

Kracher. Das Startgeld be-
trägt, wie in den letzten Jah-
ren, 7 Euro. Es geht wie im-
mer um Fleischpreise.

Zu dieser Veranstaltung ist 
jedermann herzlich einge-
laden. Über eine rege Betei-
ligung würde sich der Vor-
stand freuen. 

Duo Adamé tritt im Gemeindehaus auf
Lütjenburg. (ia)    Das Duo 
Adamé musiziert am Sams-
tag, den 16. November, um 
18.00 Uhr im ev. Gemeinde-
haus in Lütjenburg, Wehden-
straße 14. Zum 200. Geburts-
tag von Clara Schumann 
werden Werke von Clara und 
Robert Schumann, Johannes 
Brahms, Felix Mendelssohn 
und Fanny Hensel gespielt. 
Im Konzert „Geliebte Clara“ 
lässt das Duo Adamé mu-
sikalisch die große Epoche 
der Romantik aufleben. Es 
war die Zeit der einzigar-
tigen Liebe von Clara und 
Robert Schumann und ihrer 
engen Freundschaft zu Felix 
Mendelssohn-Bartholdy und 
Johannes Brahms - wobei 

Brahms für Clara Schumann 
weitaus mehr empfand als nur 
Freundschaft. Wer den Klang 
von Klavier und Klarinette 
liebt, kann die ganze Farbig-
keit der beiden Instrumente 
mit den internationalen Preis-
trägern Violina Petrychenko 
und Vitalii Nekhoroshev er-
leben.

Eintritt: VVK: 8,- Euro / 
AK: 10,- Euro, Jugendliche 
und Kinder frei. Touristin-
fo, Markt 4, Lütjenburg, Tel. 
04381-419941; Touristinfo, 
Berliner Platz 1, Hohwacht, 
Tel. 04381-90550); Modehaus 
Mews, Markt 22 Lütjenburg, 
Tel. 04381-405940); Buch-
handlung am Markt 21, Lüt-
jenburg, Tel. 04381-4141017. 

Vortrag „Die Bedeutung der Klöster 
in Schleswig-Holstein im Mittelalter”

Lütjenburg. (he)    Die „Ge-
sellschaft der Freunde der 
mittelalterlichen Burg in 
Lütjenburg e.V.“ setzt ihre 
Vortragsreihe „Lütjenburger 
Vorträge zur Archäologie und 
Geschichte“ im November 
2019 mit einem Vortrag fort. 

Am  Dienstag, den 5. No-
vember, hält Prof. Dr. Oliver 
Auge um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte „Lüttje Burg“ ei-
nen Vortrag über „Die Bedeu-
tung der Klöster in Schles-
wig-Holstein im Mittelalter“.

Klöster und Kollegiatstifte 
nahmen bei der Entstehung 
und Entwicklung der schles-
wig-holsteinischen Kultur-
landschaft eine herausra-
gende Rolle ein, indem sie 
einen nicht unwichtigen An-
teil am Landesausbau und 
Kontemplation des christ-
lichen Glaubens, ebenso Stät-
ten des wissenschaftlichen 
und gelehrten Lebens. Sie 

trugen wesentlich zur kultu-
rellen Blüte der Herzogtümer 
und der darin gelegenen 
Städte bei. Und sie waren 
Keimzellen des frühmorder-
nen Staates.

Der reich bebilderte Vor-
trag wird auf der Grundlage 
des im Oktober 2019 frisch 
erschienenen zweibändigen 
Klosterbuchs Schleswig-Hol-
stein und Hamburg neueste 
Erkenntnisse zur Kloster- und 
Stiftsforschung der Kieler Ab-
teilung für Regionalgeschich-
te vorstellen 

Prof. Dr. Auge lehrt seit 
2009 Regionalgeschichte mit 
Schwerpunkt zur Geschichte 
Schleswig-Holsteins an der 
CAU zu Kiel.

 Der Eintritt ist – wie üb-
lich – frei. Wir freuen uns auf 
möglichst viele interessierte 
Besucher bei diesem sicher 
wieder hochinteressanten 
Vortrag. 
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Lütjenburg. (ll)     Am Mon-
tag, den 4. November, fin-
det um 9.30 Uhr im Rathaus, 
Sitzungszimmer (1.OG), eine 
öffentliche Sitzung des Senio-
renbeirates statt, zu der Inte-
ressierte herzlich eingeladen 
werden.

Tagesordnung: Begrüßung 

Öffentliche Sitzung Seniorenbeirat
und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit; Genehmi-
gung der Niederschrift der 
letzten Sitzung; Veranstal-
tungskalender 2019; Bericht 
vom Kinderferienprogramm 
Herbst; Betrugsfallen für Se-
nioren; Bericht von den Aus-
schüssen; Verschiedenes 

3. Hohwachter Lichtermeer
Ein märchenhaftes Spektakel aus Farben und 

Licht, Musik und Kleinkunst!
Hohwacht. (an)    Die Hoh-
wachter Bucht Touristik und 
das Hotel Hohe Wacht la-
den zu einem hochkarätigen 
Herbstwochenende für die 
ganze Familie ein. Bereits 
zum dritten Mal findet am 
Freitag und Samstag, den 1. 
und 2. November, das Hoh-

wachter Lichtermeer statt. 
Lichtkünstler Oliver Roth 

wird den gesamten Kurpark 
(Ostseering 5, 24321 Hoh-
wacht) jeweils ab 17:30 Uhr 
in ein Meer aus Farben und 
Licht tauchen.

Lassen Sie sich von mär-
chenhaften Illuminationen 
und überraschender Licht-
kunst verzaubern. Tauchen 
Sie mit uns in die Dunkelheit 
ein und erleben Sie eine Ent-
deckungsreise durch die ge-
zielte Beleuchtung von über 
300 Scheinwerfern und Pro-
jektoren. Erleben sie verblüf-
fende Effekte, LED-Walkacts, 

mitreißende Livemusik, zau-
berhafte Kleinkunst, Mär-
chenschattenspiele und viele 
weitere Überraschungen.

Märchenerzähler und Stel-
zenläufer sorgen für eine 
zauberhafte Atmosphäre. 
Wundervolle Klangeffekte 
nehmen Sie auf eine phanta-

sievolle Reise mit.
Musikalisch wird das Lich-

termeer am Freitag von der 
fröhlichen Hamburger Live-
Band „8 to the Bar“ und am 
Samstag durch die mitrei-
ßenden Rhythmen der Samba 
Percussion Band Confusao 
begleitet. Perfekt umrahmt 
wird das eintrittsfreie Zwei-
Tages-Programm mit kulina-
rischen Gerichten vom Hotel 
Hohe Wacht. 

Herzlich willkommen!
Das gesamte Programm 

zum Hohwachter Lichtermeer 
finden Sie unter: www.hoh-
wachter-lichtermeer.de 
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Knick-, Hecken- und Baumpflege an öffentlichen Straßen und Wegen
in den Gemeinden Göhl, Gremersdorf, Großenbrode, Heringsdorf, Neukirchen und Wangels

Oldenburg. (mh)     Aus ak-
tueller Veranlassung weist 
das Amt Oldenburg-Land da-
rauf hin, dass durch üppigen 
Wuchs von Anpflanzungen 
vereinzelt Kreuzungsberei- 
che, Straßeneinmündungen 
(sog. Sichtdreiecke) und Ver-
kehrszeichen verdeckt wer-
den bzw. Anpflanzungen zu 
weit in das Lichtraumprofil 
von Straßen und Wegen hi-
neinragen. Das Amt Olden-
burg-Land fordert hiermit alle 
Grundstückseigentümer und 
Nutzungsberechtigte usw. 
gem. § 33 Abs. 3 und 4 des 
Straßen- und Wegegesetzes 
auf, Anpflanzungen wie z.B. 
Knicks, Hecken, Sträucher 
und Bäume an öffentlichen 
Straßen und Wegen zurück-

zuschneiden, soweit eine 
Gefährdung des Straßenver-
kehrs bereits gegeben oder in 
nächster Zeit zu erwarten ist. 
Das sog. „Lichtraumprofil“ ist 
von allen Grundstückseigen-
tümern einzuhalten, deren 
Grundstücke an öffentliche 
Straßen sowie Geh- und Rad-
wege angrenzen: Der Pflan-
zenwuchs sollte bis zu einer 
Höhe von 2,30 m nicht über 
den Gehweg ragen (bei Rad-
wegen ist eine Höhe von 2,50 
m einzuhalten). Grenzt das 
Grundstück direkt an eine 
öffentliche Straße, dürfen die 
Pflanzen bis zu einer Höhe 
von 4 m nicht in die Straße hi-
neinragen. Über die gesamte 
Fahrbahn muss ein Licht-
raum von 4,5 m frei bleiben. 

Schneiden Sie auch Hecken, 
Sträucher und Bäume im Be-
reich von Straßenlampen und 
Schildern so weit zurück, 
dass die Lampen ihre Be-
leuchtungsfunktion erfüllen 
und die Schilder mühelos ge-
lesen werden können. Nach 
§ 39 Bundesnaturschutzge-
setz dürfen Bäume, Knicks, 
Hecken, lebende Zäune, Ge-
büsche und andere Gehölze 
nur in der Zeit vom 1. Oktober 
des Jahres bis 28./29. Febru-
ar des nächsten Jahres abge-
schnitten oder auf den Stock 
gesetzt werden. Zur Beseiti-
gung der pflanzlichen Abfälle 
(Äste, Zweige usw.) wird auf 
die Landesverordnung über 
die Beseitigung von pflanz-
lichen Abfällen außerhalb 

von Abfallentsorgungsanla-
gen hingewiesen. Das Abla-
gern von Zweigen und Baum-
teilen usw. auf der Böschung, 
den Banketten, den Seiten- 
und Sicherheitsstreifen und 
in den Straßengräben ist 
nach Beendigung der Arbei-
ten nicht gestattet. Soweit aus 
früheren Rückschnitten noch 
Zweige abgelagert sind, wer-
den die Grundstückseigentü-
mer, Nutzungsberechtigten 
usw. gebeten, die Zweige so-
weit zurückzuräumen, dass 
die Bankette und die Gräben 
maschinell in einer Breite von 
ca. 1,50 m gemäht werden 
können. Auf den vorstehen-
den Sachverhalt wird allge-
mein mit der Bitte um Beach-
tung hingewiesen. 

Lichtparty in Lensahn
Lensahn. (ll)    Am Donners-
tag, den 31. Oktober, findet 
zum 16. Mal die Lichtparty 
der Kirchengemeinde Len-
sahn statt, dieses Mal in der 
Aula der Grund- und Ge-
meinschaftsschule. Mit den 
Konfirmanden wurden die 
Zuschnitte für das Later-
ne-Basteln vorbereitet und 
nun kann es losgehen!    Wir 
freuen uns auf Kinder von der 
1. bis zur 5. Klasse und laden 
von 15 bis 19 Uhr ein, dabei 
zu sein - bei einem bunten 
Bühnenprogramm, Laterne-
basteln, Naschen und Kin-
der-Kino. Neu ist in diesem 

Jahr, dass Vorschul-Kinder 
von 5 bis 6 Jahren ebenfalls 
kommen können - zur Licht-
party-MINI. Diese findet in 
einem seperaten Raum statt, 

dauert zwei 
Stunden und 
endet um 17.00 
Uhr. Wir freu-
en uns, dass 
die Grund- 
und Gemein-
schaftsschule 
in Lensahn 
zugesagt hat, 
ihre Räum-
lichkeiten zur 
Verfügung zu 

stellen und hoffen auf viele 
Kinder, die mit uns gemein-
sam ein Lichtfest mitten im 
Herbst erleben wollen. Das 
Lichtparty-Orga-Team 

Laternenumzug 
in Göhl

Göhl. (ll)    Am Mittwoch, den 
2. November, veranstaltet die 
Freiwillige Feuerwehr Ge-
meinde Göhl einen Laternen-
umzug durchs Dorf. Beginn 
ist um 17 Uhr auf dem Sport-
platz in Göhl und wird durch 
den Spielmannszug Flotte 
Flöten aus Plügge begleitet. 

Anschließend wollen wir 
bei Grillwurst, Glühwein und 
Kakao nett zusammen sitzen 
und Marshmellows rösten. 

Wir freuen uns auf alle die 
Lust haben einen schönen 
Abend mit uns zu verbringen. 
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